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Über Brandwatch 

 

Brandwatch gehört weltweit zu den führenden Social Intelligence 

Plattformen. Täglich  „erntet“ Brandwatch Millionen Online-Gespräche und  

stattet Kunden mit den nötigen Features aus, um diese zu analysieren.  

So sind Marken und Agenturen in der Lage, Einblicke zum Markenbild,  

Trends und dem Social Media Buzz in Social Networks und anderen relevanten Onlinemedien und -

kanälen zu gewinnen und dadurch intelligentere, datengestützte Geschäftsentscheidungen zu treffen. 

 

Mehr als 1.000 Marken und Agenturen nutzen die Brandwatch-Plattform. Die Kunden von Brandwatch 

stammen vorrangig aus den Bereichen eCommerce, FMCG, Automotive, Travel, Electronics, Banken & 

Versicherungen, darunter die Sparkassen-Finanzportal GmbH und SEAT. Einen exzellenten Support 

durch Analysten und eine lokale Kundenbetreuung gewährleistet Brandwatch über Büros in 

Deutschland, U.K., Singapur und den USA. 

 

 

Twitter: @BrandwatchDE | Blog: Brandwatch Blog| Gratis testen: brandwatch.de/demo 

 

 

Über Smart Crocodile 

 

Inhaberin der Marketingberatung Smart Crocodile ist  

Sabrina Sturm. Sie berät und unterstützt Unternehmen,  

vorwiegend aus den Bereichen Health Care und IT/Technologie bei ihren Marketingaktivitäten. Dabei 

geht es nicht nur um die Beratung hinsichtlich erfolgreicher Marketingstrategien sondern auch um die 

professionelle Umsetzung. Schwerpunkte ihrer Tätigkeit sind dabei Leadgenerierung und Content 

Marketing, inklusive der Teilbereiche Social Media Content, Monitoring und Analytics sowie Online-PR. 

Ein weiterer Kernbereich ihrer Tätigkeit ist die Unterstützung bei der Positionierung von Produkten 

und Dienstleistungen sowie das Erstellen von Case-Studies und Whitepaper zur Vermittlung komplexer 

Themengebiete. 

  

Sabrina Sturm sammelte vor Ihrer Freiberuflichkeit vielfältige Erfahrungen auf Agentur-, 

Unternehmens- und Beratungsseite. Dabei war sie sowohl für kleine und mittelständische 

Unternehmen als auch international tätige Großkonzerne im Bereich Marketing, PR, Social Media  

sowie Marketing Consulting tätig.  

 

 

Web: www.smart-crocodile.de | Blog: www.smart-crocodile.de/blog | Email: sturm@smart-crocodile.de 

 

https://twitter.com/BrandwatchDE
http://www.brandwatch.com/de/buzz/blog
http://www.brandwatch.de/demo
http://www.smart-crocodile.de/
www.smart-crocodile.de/blog
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Das Social Web: Ein Ort um über Krankheiten zu 

sprechen?  
 

 

Für viele Themen wie zum Beispiel Autos, Reisen, Finanzen oder die Jobsuche ist das Internet längst 

Informationsquelle Nummer 1 in Deutschland. Wie Studien des Arztbewertungsportals Jameda1 und des 

Institute for Media Business GmbH Berlin2 (in Zusammenarbeit mit Digital Healthcare Research & 

Consulting) jetzt beweisen, haben sich längst auch die Informationssuche, Gespräche und Diskussionen 

rund um Ärzte, Krankheiten und Arzneimittel ins Social Web verlagert. Dieser Report knüpft an diesen  

Trend an und zeigt unter anderem: 

 

 welche Krankheiten und Themen am häufigsten im Social Web 

besprochen werden 

 welche Plattformen hinsichtlich krankheitsbezogener 

Themen die größte Relevanz haben 

 was Nutzer am meisten bewegt  

 was über einzelne Krankheitsgruppen im Detail gesprochen  

wird  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

                                                   
1 Jameda Patientenstudie 2014 (siehe http://www.jameda.de/presse/patientenstudien/_uploads/anhaenge/jameda-patientenstudie-

2014_ergebnisse-teil-2-6653.pdf); letztmalig abgerufen am 22.5.2015 
2  E-Patienten Studie 2014 in Deutschland (siehe http://bundesverbandinternetmedizin.de/wp-content/uploads/2014/04/E-

Patienten_Studie_2014_Pressemappe1.pdf); letztmalig abgerufen am 22.5.2015 

Vorgehensweise 
 

Um herauszufinden über welche Krankheiten am häufigsten im 

Social Web gesprochen wird, welches Volumen die jeweiligen 

Krankheitsthemen aufweisen ("Social Buzz") und welche 

Unterthemen und Plattformen für die Internetnutzer besonders 

relevant sind, wurde das Social Web mit Hilfe der Brandwatch Social 

Intelligence Plattform gecrawlt und relevante Mentions 

("Erwähnungen") gefiltert und analysiert. Die Auswertung umfasst 

dabei den Zeitraum 01. Mai 2014 bis 30. April 2015. Durch den 1-

Jahres -Zeitraum konnten auch saisonale Themen gut analysiert 

werden. Die Analyse bezieht sich auf Deutschland und die Sprache 

"deutsch".  

 

Ist im Report von "Mentions" oder Erwähnungen die Rede, handelt es 

sich hierbei um Erwähnungen aller Art im Social Web, wie z.B. Posts, 

News-Beiträge oder Kommentare. 

 

Noch ein Hinweis: Zur Übersichtlichkeit wurde im gesamten Report  

nur die männliche Form verwendet (Patient, Arzt, etc.) - dies soll 

keinesfalls eine Diskriminierung der weiblichen Bevölkerung darstellen. 

Selbstverständlich sind immer beide Geschlechter angesprochen. 
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Der Hintergrund: Informationsrecherche und Gespräche 

über Krankheiten & Ärzte verlagern sich zunehmend ins 

Social Web 
 

 

Die beiden oben genannten Studien (Jameda3 & Institute for Media Business GmbH Berlin4) zeichnen 

folgendes Durchschnittsbild vom mündigen Patienten im Web: 

 

 

 überwiegend zwischen 44 und 67 Jahren 

 etwa  40% sind männlich, 60% weiblich 

 etwa 37% haben einen Realschul-, 31% einen Studien-, 

und 19% einen Hauptschulabschluss 

 43% sind chronisch krank, 23% sind "Akut-Surfer", 21%  

sind gesundheitsinteressiert und 14% sind für andere Personen  

auf der Suche nach Informationen ("Caregiver") 

 87% der deutschen Internetnutzer interessieren sich (sehr)   

für Gesundheitsthemen 

 86% nutzen bei Gesundheitsfragen das Internet als Informationsquelle  

- das Internet ist somit die meist genutzte Quelle 

 Etwa die Hälfte der Internetnutzer recherchiert mindestens einmal  

wöchentlich Gesundheitsthemen im Netz 

 

 

Dabei wird eines deutlich: Nicht nur Jugendliche und junge Erwachsene nutzen das Internet und seine 

Möglichkeiten. Auch ältere Menschen sehen mittlerweile die Vorteile des Internets zur 

Informationsbeschaffung und nutzen diese Möglichkeiten entsprechend. Gerade chronisch und akut 

Kranke, die häufig einen höheren Informationsbedarf zu bestimmten Krankheiten haben, sind hier 

besonders aktiv und suchen Behandlungsalternativen oder Akutlösungen. 

 

  

                                                   
3 Jameda Patientenstudie 2014 (siehe http://www.jameda.de/presse/patientenstudien/_uploads/anhaenge/jameda-patientenstudie-

2014_ergebnisse-teil-2-6653.pdf); letztmalig abgerufen am 22.5.2015 
4 E-Patienten Studie 2014 in Deutschland (siehe http://bundesverbandinternetmedizin.de/wp-content/uploads/2014/04/E-

Patienten_Studie_2014_Pressemappe1.pdf); letztmalig abgerufen am 22.5.2015 
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Übersicht: Krankheiten im Netz 
 

Erwähnungen nach Krankheitskategorien 
Innerhalb eines Jahres (1. Mai 2014 - 30. April 2015) finden sich mehr als zwei Millionen Erwähnungen 

("Mentions") im Social Web rund um verschiedene Krankheitsthemen. Bei 26% der Mentions (535.557) ging 

es dabei um das Thema "Krankheit" allgemein. Erkrankungen des Atmungssystems (13%), psychische 

Erkrankungen (13%) und das Thema Kopfschmerzen (9%) belegen die Plätze 2-4, gemessen an der Anzahl 

der Erwähnungen. Dabei wird über Muskel-Skeletterkrankungen (z.B. Rheuma, Bandscheibenvorfälle und 

Wirbelsäulenerkrankungen), Infektionskrankheiten (z.B. HIV, Hepatitis), Allergien und 

Stoffwechselerkrankungen (z.B. Diabetes) vergleichsweise "wenig" gesprochen (Anzahl der Erwähnungen 

liegt bei maximal 5%). In diesem Zusammenhang bedeutet "wenig" allerdings immernoch einen Umfang von 

über 90.000 Erwähnungen innerhalb eines Jahres. Die vollständigen Ergebnisse zeigen sich in Abbildung 1. 

 

 
Abbildung 1: Anzahl Erwähnungen nach Krankheitskategorien (n= 2.078.919) 

 

Mentions nach Krankheitskategorien im Zeitverlauf 
Betrachtet man die Anzahl der Mentions im Zeitverlauf, also zwischen dem 1. Mai 2014 und dem 30. April 

2015, fällt auf, dass klare "Peaks" (Kommunikationsspitzen) bei den meisten Krankheiten auftreten, die 

tendenziell auch in Realität saisonale Spitzen aufweisen - so zum Beispiel bei Atemwegserkrankungen, die 

vermehrt in den Wintermonaten auftreten. Auch psychische Erkrankungen werden in den Winter-/ 

Frühjahrmonaten (Februar - April) vermehrt erwähnt – eventuell könnten hier „Winterdepressionen“ auch 

ihren Ausdruck im Social Web finden. 
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"Es gibt tausend Krankheiten, aber nur eine Gesundheit." 
 - Ludwig Börne 
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Abbildung 2: Erwähnungen nach Krankheitskategorien im Zeitverlauf 

 

Mentions nach Krankheitskategorien und Plattformen 
Welche Plattformen nutzen die User online eigentlich am meisten um über Krankheitsthemen zu 

diskutieren?  

 

Hier zeigt sich klar folgendes Bild: Twitter nimmt mit fast 600.000 Mentions Platz 1 ein, Foren folgen nur 

marginal dahinter. Facebook belegt Platz 3 mit etwa 430.000 Erwähnungen. Weiterhin relevant für User sind 

News-Seiten sowie Blogs (rund 330.000 und 80.000 Erwähnungen). Allgemeine Websites, Reviews, Videos 

und Images spielen nur eine sehr geringe Rolle in der Online-Diskussion von Krankheitsthemen. 

 

 
Abbildung 3: Anzahl Erwähnungen nach Plattform 
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In Foren werden überdurch-

schnittlich oft Krankheiten mit 

komplexer Diagnose, langem 

Krankheitsverlauf oder schwie-

riger Behandlung diskutiert 

(z.B. Skoliose/Krebstherapien). 

 

 

Top Themen nach Plattformen 
Im Folgenden zeigt sich, welche Themen auf welchen Plattformen besonders relevant sind. Auch wenn man 

meinen möchte, dass es hier keine großen Unterschiede gibt, ist dies doch der Fall. Je nach Krankheit und 

deren Behandlungsmöglichkeiten (einfach bis komplex) scheinen unterschiedliche Social Web Plattformen 

bevorzugt zu werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Auf Twitter dominieren Kopf-

schmerzen. Oft ist hier auch 

"Ich habe schon wieder Kopf-

schmerzen" als Status erkenn-

bar. Aber auch Erkältung, Grip-

pe & Depressionen, Husten, 

Tumore und viele weitere  

Themen sind für die User  

interessant. 

 

Auf Facebook spielen Themen 

wie Erkältungen, Depressionen, 

Grippe & Diabetes eine wichtige 

Rolle, die Themenpalette ist 

jedoch sehr vielfältig. 

News-Seiten berichten über 

vielfältige Themen rund um 

Krankheiten, oft auch in Bezug 

auf ganz Deutschland. 
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Share of Voice: Krankheiten nach Plattform 
Der "Share of Voice" ist eine Marketingkennzahl, die Auskunft über die prozentuale Abdeckung eines 

Themas in Relation zu allen Themen gibt. Im Folgenden wurde der Share of Voice einzeln für Facebook, 

Twitter, Foren und News-Seiten ausgewertet. 

 

Facebook 

Auf Facebook tauschen sich 

User neben der Diskusssion 

über Krankheiten allgemein, 

sehr häufig über psychische 

Erkrankungen sowie 

Erkrankungen des 

Atmungssystems aus (14% und 

12% Gesprächsanteil). Je 6% 

aller Gespräche drehen sich um 

Erkrankungen des 

Kreislaufsystems (z.B. 

Herzinfarkt, Schlaganfall) sowie 

Infektionskrankheiten. Die 

Gesprächsanteile über andere 

Krankheiten auf Facebook 

liegen jeweils unter 5%. 

 

 

 

Twitter 

Ähnlich wie  bei Facebook wird 

auch auf Twitter bei 29% aller 

Krankheitserwähnungen über 

das Thema Krankheit ganz 

allgemein gesprochen.  Einen 

hohen Stellenwert nehmen 

auch die Themen 

Kopfschmerzen (20%) sowie 

Erkrankungen des Atmungs-

systems ein (17%). Mit 12% 

Gesprächsanteil sind 

psychische Erkrankungen noch 

ein relevantes Thema auf 

Twitter - alle weiteren Themen 

liegen unter 10%. 

 

 

  

"Wichtiger als das Gespräch Patient-Arzt ist das Gespräch unter Patienten." 

- Schweizer Politologe 

Abbildung 4: Erwähnungen nach Krankheitskategorien auf Facebook (n=428.141) 

Abbildung 5: Erwähnungen nach Krankheitskategorien auf Twitter (n=591.807) 

http://www.aphorismen.de/zitat/41454
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Foren 

In Foren gibt es mehrere 

Krankheitsthemen, die für 

User entscheidend von 

Bedeutung sind. Hierzu zählen 

vor allem: 

 

 Neubildungen/Krebs (16%) 

 Erkrankungen des 

Verdauungssystems (12%) 

 Erkrankungen des Muskel-

Skelett-Systems/ 

Psychische Erkrankungen 

(je 11%) 

 Erkrankungen des 

Atmungssystems (10%) 

 

 

Anders als bei Facebook & Twitter wird in Foren weniger über Krankheiten allgemein gesprochen (nur 18%). 

Gerade das Thema Krebs scheint hingegen eine große Bedeutung in Foren zu haben. Der Grund hierfür liegt 

wohl in der Natur der Krankheit begründet - oft schwer heilbar, langwierig und begleitet von vielen 

Nebenbeschwerden und Nebenwirkungen. Betroffene suchen in Foren nach Tipps, alternativen 

Behandlungen sowie dem Austausch mit Gleichgesinnten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

Auch auf News-Seiten wird viel 

über das Thema Krankheit 

berichtet. 21% aller 

Erwähnungen befassen sich 

dabei allgemein mit dem 

Thema, 15% beziehen sich auf 

psychische Krankheiten und 

jeweils 11% aller Erwähnungen 

behandeln Erkrankungen des 

Atmungs- oder 

Kreislaufsystems. 

 

 

 

  

Gemessen am Impact sind folgende Portale besonders relevant für die User: 
 

 www.gutefrage.net 

 www.urbia.de 

 www.gesundheitsfrage.net 

 www.krebs-kompass.de 

 www.sanego.de 

 www.bipolar-forum.de 

 www.psychic.de 

 www.krebs-kompass.org 

 www.krebskompass.de 

 www.adfd.org 

 

Abbildung 6: Erwähnungen nach Krankheitskategorien in Foren (n=589.353) 

Abbildung 7: Erwähnungen nach Krankheitskategorien auf News-Seiten (n=327.695) 
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Zusammenfassend lässt sich also sagen, dass grundsätzlich alle Krankheiten auf allen Plattformen von 

Usern diskutiert werden und somit jede Plattform relevant für die Gesundheitskommunikation ist. Je nach 

Plattform gibt es leichte Unterschiede in den Themen-Rankings, oft finden sich jedoch dieselben 

Krankheiten innerhalb der vorderen Plätze gemessen am Gesprächsvolumen. 

 

 

Aufteilung der Erwähnungen nach Personengruppen 
Über Krankheiten wird im Social Web viel gesprochen - das ist bereits klar. Doch wer beteiligt sich eigentlich 

an diesen Gesprächen? Sind es (fast) ausschließlich Betroffene, Ärzte oder nutzen Unternehmen das Social 

Web am stärksten? Wie häufig sind Journalisten und Medien an diesen Gesprächen beteiligt? 

 

Um das herauszufinden, haben wir uns auf Basis einer randomisierten Stichprobe 400 Erwähnungen 

angeschaut und diese mit den verschiedenen Personengruppen getaggt. Danach wurden die 400 

Erwähnungen wie gewohnt auswewertet. Wie es sich verhält, zeigen die folgenden Grafiken.  

 

Anzahl Erwähnungen nach Personengruppen5 

Mit 38% aller Erwähnungen sind 

- kaum verwunderlich - 

Patienten und Betroffene 

diejenigen, die am meisten im 

Social Web über Krankheiten 

sperchen. Mit 22% sind aber 

auch Journalisten und Medien 

gut vertreten. Immerhin 14% 

aller Erwähnungen kommen von 

Angehörigen, die Hilfe für 

betroffene Familienmitglieder  

suchen - bei einigen Krank-

heiten, wie zum Beispiel 

Neubildungen/Krebs, ist diese 

Zahl noch deutlich höher - bei 

nicht lebensbedrohlichen 

Krankheiten (z.B. Kopfschmerzen) dafür umso niedriger. Mit 4% bzw. 9% sind Ärzte und Unternehmen eher 

unterrepräsentiert. Hier ist mit Sicherheit noch viel Potenzial vorhanden das Social Web auch als Kanal für 

fachliche Aufklärung und Unterstützung zu nutzen - vor allem mittels "Content Marketing", da sich diese Art 

der Kommunikation nicht gegen das Heilmittelwerbegesetz (HWG) und das Gesetz gegen unlauteren 

Wettbewerb (UWG) richtet. 

 

                                                   
5 Diese Auswertung basiert auf einer Stichprobe n=400 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 www.t-online.de 

 www.derwesten.de 

 www.welt.de  

 news.google.de 

  

 www.rtv.de 

 board.netdoktor.de 

 www.rp-online.de 

 www.aerztezeitung.de 

 www.shz.de 

 

 

Abbildung 8: Anzahl Erwähnungen nach Personengruppen (n=400) 
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Abbildung 9: Erwähnungen nach Personengruppe und Plattform (n=400) 

Verteilung der Erwähnungen nach Personengruppen und Plattformen6 

Wer genau spricht im Social Web über Krankheiten?  

Manche Personengruppen sind auf bestimmten Plattformen aktiver als auf anderen. Vor allem Betroffene/ 

Patienten sowie Angehörige nutzen Foren besonders häufig (60-80% aller Erwähnungen finden sich in 

Foren).  

 

Geht es um Twitter, so findet man dort ebenfalls besonders viele Erwähnungen von Betroffenen/Patienten 

aber auch Unbeteiligten und Journalisten/Medien. Das Journalisten/Medien in über 50% aller Erwähnungen 

auf News-Seiten berichten, verwundert nicht.  

 

Facebook wird von allen in ähnlich starker Weise genutzt, ist allerdings krankheitsübergreifend keine allzu 

dominante Plattform. Erstaunlicherweise sind es gerade Ärzte/medizinisches Personal sowie Unternehmen, 

die Facebook mit je rund 27% aller ihrer Erwähnungen überdurchschnittlich oft verwenden. 

 

 

  

                                                   
6 Diese Auswertung basiert auf einer Stichprobe n=400 
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Twitter-Demographie & Insights 
Die folgenden Daten beziehen sich ausschließlich auf Twitter, liefern jedoch trotzdem wertvolle Einblicke in 

das Thema. Dies gilt insbesondere da rund ein Drittel aller Krankheitserwähnungen im 

Untersuchungszeitraum auf Twitter stattfanden (ca. 600.000 Mentions). 

 

 

Auf Twitter waren 55% der aktiven User weiblich, 

45% waren männlich. Diese Werte decken sich 

etwa mit den Erkenntnissen der E-Patienten-

studie 2014 in Deutschland, die zu dem Ergebnis 

kam, dass 60% der mündigen Patienten im Web 

Frauen und 40% Männer sind.7  

 

 

 

Auch ein Blick auf die am meisten verwendeten Hashtags auf Twitter zeigt: Gesundheit beschäftigt viele 

Tweeter. 

 

 

  

                                                   
7  E-Patienten Studie 2014 in Deutschland (siehe http://bundesverbandinternetmedizin.de/wp-content/uploads/2014/04/E-

Patienten_Studie_2014_Pressemappe1.pdf); letztmalig abgerufen am 22.5.2015 

45% 
 

 
55% 



Der große Social Web Krankheitsreport 

 

 

www.smart-crocodile.de Seite 14 

 

Erkrankungen des Atmungssystems 
 

Das folgende Kapitel beschäftigt sich mit Erwähnungen rund um Erkrankungen des Atmungssystems im 

Social Web. Um die Auswertung übersichtlich zu gestalten wurden fünf Subkategorien zum Thema angelegt. 

Die Krankheitskategorien beziehen sich dabei auf die am häufigsten auftretenden Krankheiten und sind wie 

folgt definiert: 

 

 Grippe 

 Erkältung 

 Husten/Bronchitis 

 Atemwegsinfektion 

 Lunge/Asthma 

 

Erwähnungen von Atemwegserkrankungen 
Im Zeitraum 1. Mai 2014 bis 30. April 2015 finden sich etwa 262.000 Erwähnungen zu den verschiedenen 

Themen rund um Erkrankungen des Atmungssystems. 42% (ca. 111.500 Mentions) beschäftigen sich dabei 

mit dem Thema Erkältung, bei je 24% dreht sich alles um die Grippe oder handeln von Husten und/oder 

Bronchitis. 

 

 
Abbildung 10: Anzahl Erwähnungen nach Atemwegserkrankungen (n=262.120) 

 

Erwähnungen nach Atemwegserkrankungen im Zeitverlauf 
Interessanterweise zeigt sich auch im Social Web die Saisonalität von Krankheiten im Bereich 

Atemwegserkrankungen ganz deutlich: Während die Anzahl Mentions für Lungenkrankheiten inkl. Asthma 

oder allgemeine Atemwegsinfektionen ganzjährig auf einem kontinuierlichen Niveau bleibt, steigen die 

Erwähnungen für saisonale Krankheiten wie Grippe, Erkältung und Husten/Bronchitis in den 

Wintermonaten (November - März) teils drastisch an. Man kann sogar anhand der Grafik erkennen, wann im 

letzten Winter Erkältungs- oder Grippewellen durch Deutschland gerollt sind (z.B. gab es eine starke 

Grippewelle zwischen dem 1. Januar 2015 und dem 1. März 2015). 

24%

42%

24%
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Abbildung 11: Erwähnungen nach Atemwegserkrankungen im Zeitverlauf 

 

Erwähnungen nach Atemwegserkrankungen und Plattformen 
Welche Plattformen nutzen User online eigentlich am häufigsten um über Atemwegserkrankungen zu 

diskutieren?  

 

Auch wenn es um Erkrankungen des Atmungssystems geht, ist Twitter die am meisten genutzte Plattform 

mit etwa 100.000 Mentions. Platz 2 nehmen Foren ein, die immerhin noch knapp 60.000 Mentions 

umfassen. Facebook ist mit ca. 50.000 Mentions etwas dahinter. News-Sites mit etwa 35.000 Mentions sind 

ebenfalls noch sehr relevant für Patienten im Web. Blogs spielen noch eine kleine Rolle mit ca. 10.000 

Mentions. Allgemeine Seiten, Bilder, Reviews und Videos nehmen kaum Raum in der Online-Diskussion von 

Husten, Grippe & Co. ein. 

 

Aus prozentualer Sicht auffällig ist, dass auf Twitter besonders häufig über Grippe gesprochen (34,4%) und 

News-Seiten - verglichen mit anderen Plattformen -  häufig über Atemwegsinfektionen (14,5%) berichten. 
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Abbildung 12: Anzahl Erwähnungen "Atemwegserkrankungen" nach Plattform 
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 Themen rund um Atemwegserkrankungen nach Krankheiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Erkältungen 
 

Erkältungen werden beim 

Namen genannt - meistens 

geht es um Symptome und 

Behandlungsmöglichkeiten. 

Husten/Bronchitis 
 

Fieber spielt bei Husten eine 

große Rolle, aber auch die 

Frage ob man zum Arzt 

gehen sollte und was 

dagegen hilft, ist für die 

User wichtig 

Grippe 
 

Die meist jährlich wieder-

kehrende Grippewelle war 

auch 2014/2015 ein großes 

Thema. Ebenso die Frage, 

ob man bei Grippe im Bett 

bleiben sollte. 

Atemwegsinfektionen 
 

Schmerzen bei der Atmung 

scheinen vielen Usern Angst 

zu machen - sollten sie 

damit zum Arzt oder ins 

Krankenhaus?  
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3%

43%

25%

23%
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1%

39%

34%

24%
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Share of Voice: Atemwegserkrankungen nach Plattform 
Wie bereits im vorangegangenen Kapitel beschrieben ist der "Share of Voice" eine Kennzahl, die die 

prozentuale Abdeckung eines Themas in Relation zum Gesamtvolumen der Erwähnungen setzt. 

 

Nachfolgend ist der Share of Voice für die einzelnen Subkategorien im Bereich Erkrankungen des 

Atmungssystems für die Plattformen Facebook, Twitter, Foren, und News dargestellt. 

 

Facebook 

Auf Facebook wird am 

häufigsten über Erkältungen 

(21.281 Erwähnungen), Grippe 

(12.612 Erwähnungen) und 

Husten/Bronchitis (11.273 

Erwähnungen) gesprochen. 

Diese drei Kategorien machen 

fast 90% aller Mentions aus.  

 

Atemwegsinfektionen 

allgemein sowie Lunge/Asthma 

spielen auf Facebook nur eine 

Nebenrolle. 

 

 

 

 

 

 

Twitter 

Auf Twitter findet sich zum 

Thema Atemwegs-

erkrankungen ein sehr 

ähnliches Bild verglichen mit 

Facebook: Die drei Kategorien 

Erkältung, Grippe und 

Husten/Bronchitis vereinen 

hier sogar mehr als 95% aller 

Mentions.  

 

Andere Erkrankungen im 

Bereich Atmungssystem 

spielen nur eine kleine 

Randrolle. 

 

 

 

 

 

  

Abbildung 13: Erwähnungen von Atemwegserkrankungen auf Facebook (n=49.616) 

Abbildung 14: Erwähnungen von Atemwegserkrankungen auf Twitter (n=99.636) 

"Zufriedenheit hält einem sogar eine Erkältung vom Leib." 

- Friedrich Nietzsche 
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7%

48%
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Abbildung 15: Erwähnungen von Atemwegserkrankungen in Foren (n=57.352) 

Foren 

Auch in Foren wird am meisten 

über Erkältungen, Grippe und 

Husten/Bronchitis gesprochen.  

 

Allerdings nehmen hier auch 

Erwähnungen über 

Lunge/Asthma sowie andere 

Atemwegsinfektionen 

immerhin 13% aller Mentions 

ein.  

 

Vermutlich sind Lungen-

krankheiten, Asthma sowie 

unspezifische Atemwegs-

infektionen komplexere 

Krankheitsbilder, bei denen 

Betroffene oder Angehörige 

konkrete Fragen bzw. Therapiemöglichkeiten erfragen und diskutieren möchten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

Auch bei den News nehmen 

die Themen Lunge/Asthma 

sowie unspezifische 

Atemwegsinfektionen mit 

insgesamt 22% der Mentions 

(rund 7.400 Erwähnungen) 

einen relevanten Stellenwert 

ein.  

 

Die ersten drei Plätze werden 

jedoch auch hier - wie bei 

Facebook, Twitter und Foren - 

durch die Themen Erkältung, 

Grippe und Husten/Bronchitis 

belegt. 

 

  

Gemessen am Impact sind folgende Foren besonders wichtig für die User: 
 

 www.gutefrage.net 

 www.urbia.de 

 www.ht-mb.de 

 www.gesundheitsfrage.net 

 www.e-rauchen-forum.de 

 www.oehlrich.org 

 www.sanego.de 

 www.shz.de 

 www.langhaarnetzwerk.de 

 www.team-andro.com 

 

Abbildung 16: Erwähnungen von Atemwegserkrankungen auf News-Seiten (n=34.646) 
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Fazit: Geht es um Atemwegserkrankungen sind die Themen Erkältung, Grippe und Husten/Bronchitis ganz 

weit vorne. Grundsätzlich werden Alltagsbeschwerden (wie z.B. Erkältungen) eher auf Facebook und Twitter 

erwähnt, während komplexere Krankheiten häufiger in Foren besprochen werden. 

 

Twitter-Demographie & Insights 
Wie auch im vorangegangenen Kapitel beziehen sich die folgenden Daten nur auf Twitter. Da Twitter jedoch 

38% (ca. 100.000 Mentions) der Erwähnungen rund um Erkrankungen des Atmungssystems liefert, lohnt 

sich der Blick auf die folgenden Daten trotzdem. 

 

Auch beim Thema Atemwegserkrankungen ist 

das Verhältnis Frau - Mann relativ ausgeglichen 

und fast identisch zu den Demografie-Daten im 

vorherigen Kapitel. 

 

 

 

 

 

Auch ein Blick auf die am meisten verwendeten Hashtags auf Twitter zeigt: Grippe ist der Top-Hashtag auf 

Twitter. Aber auch Erkältung, und Grippewelle beschäftigt viele Tweeter. 

 

 

  

44% 
 

 
56% 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 www.derwesten.de 

 www.t-online.de 

 www.welt.de 

 board.netdoktor.de 

 news.google.de 

 www.rp-online.de 

 www.shz.de 

 www.lokalkompass.de 

 www.rtv.de 
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Psychische Erkrankungen 
 

In diesem Kapitel dreht sich alles um das Thema psychische Erkrankungen. Wie auch im vorherigen Kapitel 

zum Thema Erkrankungen des Atmungssystems, wurden die Erwähnungen in sechs Kategorien 

eingeordnet, um die Übersichtlichkeit der Auswertung zu sichern. 

 

Folgende Subkategorien wurde für psychische Erkrankungen definiert: 

 Depression 

 Burn-Out 

 Alzheimer 

 Demenz 

 Angstzustände/Psychosen 

 Andere psychische Erkrankungen 

 

Erwähnungen von psychischen Erkrankungen 
Innerhalb eines Jahres (1. Mai 2014 - 30. April 2015) gab es rund 261.000 Mentions zum Thema psychische 

Erkrankungen im Social Web. Dabei ging es bei mehr als 45% aller Mentions um Depressionen (ca. 121.500 

Mentions). Im Gegensatz dazu spielte "nur" bei 11% aller Mentions das Thema Burn-Out eine Rolle (ca. 

30.000 Mentions). Knapp 24% der Mentions standen in Bezug zu Demenz und Alzheimer(16% und 8%). Um 

andere psychische Erkrankungen, die nicht namentlich kategorisiert wurden, ging es in 15% aller Mentions.  

 

Hier wird deutlich welch großes Thema Depressionen mittlerweile in der Gesellschaft sind. Dazu kommt, 

dass viele Betroffene oder Angehörige von Betroffenen zu diesem Thema Informationen bzw. Hilfe im Netz 

suchen.  

 

 
Abbildung 17: Erwähnungen von psychischen Erkrankungen (n=261.150) 

 

Erwähnungen von psychischen Erkrankungen im Zeitverlauf 
Grundsätzlich sind psychische Erkrankungen keine saisonale Krankheit. Schaut man sich jedoch die 

Mentions zum Thema psychische Erkrankungen im Zeitverlauf an, bestätigt sich auch im Social Web der 

allgemein bestehende Verdacht, dass zumindest Depressionen im Winter besonders häufig auftreten oder 

sich verschlimmern ("Winterdepression"). 
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Abbildung 18: Erwähnungen von psychischen Erkrankungen im Zeitverlauf 

 

Erwähnungen von psychischen Erkrankungen nach Plattformen 
Favorisieren Patienten im Web besondere Plattformen um über psychische Erkrankungen zu sprechen und 

welche sind das? 

 

Auch bei Themen rund um psychische Erkrankungen steht Twitter an der Spitze hinsichtlich der Anzahl an 

Mentions. Mit rund 67.000 Erwähnungen sind Foren fast gleich auf, gefolgt von Facebook mit rund 58.000 

Erwähnungen. News-Seiten mit immerhin knapp 48.000 Mentions sind ebenfalls noch sehr relevant. Blogs 

spielen nur eine Nebenrolle, ebenso wie allgemeine Seiten, Bilder, Reviews und Videos. 

 

Auffällig beim Thema Depression ist, dass 92% aller Mentions von Twitter, Facebook, Foren und News-Sites 

kommen. Alle anderen Plattformarten liefern nur 7% aller Mentions. 
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Abbildung 19: Anzahl Erwähnungen psychische Erkrankungen nach Plattform 
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 Themen rund um psychische Erkrankungen nach Krankheiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Depressionen 
 

Das Thema Depressionen 

wurde im Social Web 2014/ 

2015 fast vollständig vom 

Absturz der Germanwings 

Maschine überlagert. 

Demenz 
 

Bei Demenz sind häufig 

Fragen wie man mit 

Demenzkranken umgehen 

sollte und wie die richtige 

Pflege aussieht, ein  

großes Thema. 

Andere psychische 

Erkrankungen 
 

Oft geht es um Studien, 

Straftäter oder Eltern-Kind-

Beziehungen, bei denen ein 

Elternteil psychisch  

krank ist. 

Burn-Out 
 

Patienten im Web scheinen 

oft die Frage zu diskutieren, 

welche Faktoren zu einem 

Burn-Out führen und wie 

man Burn-Out frühzeitig 

entgegenwirken kann. 
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Share of Voice: Psychische Erkrankungen nach Plattform 
Auch im Kapitel "psychische Erkrankungen" setzt der Share of Voice die prozentuale Abdeckung eines 

Themas in Relation zum Gesamtvolumen der Erwähnungen. 

 

Nachfolgend ist der Share of Voice für die einzelnen psychischen Krankheitsformen für die Plattformen 

Facebook, Twitter, Foren, und News-Seiten dargestellt. 

 

Facebook 

Bei Facebook handeln 41% 

aller Mentions von 

Depressionen 22.983 

Erwähnungen). Neben anderen 

psychischen Erkrankungen 

(17%) spielen hier Demenz 

(15%) und Burn-Out (14%) 

noch eine Rolle.  

 

Über Angstzustände/ 

Psychosen und Alzheimer wird 

hingegen weniger gesprochen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Twitter 

Wie auch bei Facebook steht 

das Thema Depressionen ganz 

oben auf der Diskussionsliste - 

fast die Hälfte aller Mentions 

beschäftigt sich auf Twitter mit 

Depressionen. Mit 22% und 

über 15.000 Erwähnungen liegt 

Demenz auf Rang 2. 

 

Im Gegensatz zu Facebook ist 

aber das Thema Alzheimer mit 

12% aller Erwähnungen und 

über 8.500 Mentions auf 

Twitter deutlich häufiger 

erwähnt als auf Facebook. 

 

 

  

Abbildung 20: Erwähnungen von psychischen Erkrankungen auf Facebook (n=56.818) 

Abbildung 21: Erwähnungen von psychischen Erkrankungen auf Twitter (n=69.832) 

"Autogenes Training macht gelassen, aber nicht gleichgültig." 

- J. H. Schultz 
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Foren 

In Foren findet sich mit 62% 

aller Mentions ein noch 

stärkerer Fokus auf 

Depressionen (41.342 

Erwähnungen). Vermutlich 

liegt dies auch an der 

Vielschichtigkeit und 

Komplexität dieser Krankheit.  

 

Die übrigen psychischen 

Krankheiten spielen in Foren 

verglichen mit der Dominanz 

von Depressionen nur eine 

untergeordnete Rolle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

Bei News-Seiten ist das 

Mention-Verhältnis der 

einzelnen psychischen 

Erkrankungen etwas 

ausgeglichener: "Nur" 34% der 

Erwähnungen befassen sich 

mit Depressionen, 25% mit 

anderen psychischen 

Erkrankungen, 21% mit 

Demenz und jeweils 8% mit 

Alzheimer und Burn-Out.  

 

Schlusslichter bildet die 

Kategorie Angstzustände/ 

Psychosen mit 4%. Die etwas 

breitere Streuung auf News-

Seiten hängt sicherlich auch 

von einer (vorwiegend) unabhängigen Berichtserstattung ab, die sich nicht ausschließlich auf ein Sub-Thema 

konzentriert. 

Bei psychischen Erkrankungen sind folgende Foren besonders wichtig für die User (# Mentions): 
 

 www.gutefrage.net 

 diskussionsforum-depression.de 

 www.bipolar-forum.de 

 www.burn-out-forum.de 

 www.ht-mb.de 

 www.adfd.de 

 www.sanego.de 

 www.psychic.de 

 www.urbia.de 

 www.gesundheitsfrage.net 

 

Abbildung 23: Erwähnungen von psychischen Erkrankungen auf News-Seiten (n=47.872) 

Abbildung 22: Erwähnungen von psychischen Erkrankungen in Foren (n=66.398) 
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Twitter-Demographie & Insights 
Die folgenden Daten beziehen sich nur auf Twitter-Erwähnungen. Im Themenbereich psychische 

Erkrankungen lieferte Twitter insgesamt innerhalb eines Jahres knapp 66.000 Mentions. 

 

Obwohl  eine Studie der Techniker 

Krankenkasse8 belegt, dass Frauen häufiger von 

psychischen Erkrankungen betroffen sind als 

Männer, findet sich im Social Web ein sehr 

ausgewogenes Verhältnis (51% zu 49%) zwischen 

weiblichen und männlichen Usern. Man könnte 

vermuten, dass auch viele Angehörige (Ehe-/ 

Lebenspartner) von weiblichen Betroffenen Hilfe 

im Netz suchen. 

 

 

Geht es um psychische Erkrankungen nutzen die Social Web User diese Hashtags auf Twitter am häufigsten: 

 

 

 

  

                                                   
8 Gesundheitsreport 2011: So krank ist Deutschland; Link: https://www.tk.de/centaurus/servlet/contentblob/346642/Datei/3158/TK-

Medienservice-Juli-2011-krankes-Deutschland.pdf [Seite 16]; zuletzt abgerufen am 29.05.2015 

49% 
       

 
51% 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 www.t-online.de 

 www.derwesten.de 

 news.google.de 

 www.rtv.de 

 adhs-anderswelt.de 

 www.nwzonline.de 

 www.rp-online.de 

 aktuell.meinestadt.de 

 www.suedkurier.de 
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Kopfschmerzen 
 

Obwohl Kopfschmerzen im engeren Sinne keine eigene Kategorie darstellen, wird ihnen hier im Report ein 

eigenes Kapitel sowie eine eigene Auswertung gewidmet. Der Grund: Kopfschmerzen sind DIE 

Volkskrankheit Nummer 1 in Deutschland!9 

 

Auch für das Thema Kopfschmerzen wurden zum Zweck der Übersichtlichkeit und besseren Auswertung 

Subkategorien angelegt. Auch wenn Mediziner über 200 Kopfschmerzarten unterscheiden, wurden nur die 

am häufigsten vorkommenden Arten als Subkategorien ausgewählt - alles andere hätte den Rahmen dieser 

Untersuchung gesprengt. Diese sind wie folgt definiert: 

 

 Kopfschmerzen allgemein 

 Migräne 

 Spannungskopfschmerz 

 Cluster-Kopfschmerz 

 

Erwähnungen von Kopfschmerzen 
Innerhalb eines Jahres (1. Mai 2014 - 30. April 2015) gab es im Social Web 191.308 Erwähnungen zum Thema 

Kopfschmerzen. Dies sind immerhin rund 10% aller krankheitsbezogenen Mentions im Social Web innerhalb 

dieses Zeitraums. In 88% aller Erwähnungen ging es um das Thema Kopfschmerzen allgemein, nur 11% 

sprachen über Migräne (20.651 Mentions) und 1% über Spannungskopfschmerz (1.353 Mentions). Cluster-

Kopfschmerz war kaum ein Thema (678 Mentions).  

 

Wie bereits weiter oben erwähnt, unterscheiden Mediziner nach mehr als 200 Kopfschmerzarten - in mehr 

als 90% der Fälle handelt es sich jedoch um Migräne oder Spannungskopfschmerz. Dabei ist der 

Spannungskopfschmerz mit 63-86% noch deutlich häufiger anzutreffen als Migräne.10 Betrachtet man die 

Erwähnungen zu den Themen wird jedoch deutlich, dass die meisten Patienten im Social Web über 

Kopfschmerzen allgemein sprechen. Eine mögliche Erklärung hierfür könnte sein, dass viele Patienten sich 

bei Kopfschmerzen selbst behandeln und nicht zum Arzt gehen. Somit klagen diese Patienten zwar über 

Kopfschmerzen, wissen jedoch nicht, dass es sich bei Ihnen um Spannungskopfschmerzen oder Migräne im 

Speziellen handelt. Hier wäre noch Aufklärungsbedarf seitens der Ärzte zu leisten und Patienten zu 

verdeutlichen, dass auch bei einer "Lappalie" wie Kopfschmerzen der Gang zum Arzt oft sinnvoll ist (gerade 

wenn sich Kopfschmerzen chronisch entwickeln). 

 

 
Abbildung 24: Erwähnungen von Kopfschmerzen (n=191.308) 

                                                   
9 ARD Fakt 8.4.: Volkskrankheit Kopfschmerzen; Link: http://www.schmerzklinik.de/2014/04/07/ard-fakt-8-4-volkskrankheit-kopfschmerzen/; 

zuletzt abgerufen am 01.06.2015 
10 Kopfschmerzen; Link: http://www.apotheken-umschau.de/Kopfschmerzen; zuletzt abgerufen am 01.06.2015 
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Erwähnungen von Kopfschmerzen im Zeitverlauf 
Kopfschmerzen sind im Allgemeinen keine saisonale Krankheit. So ist es nicht verwunderlich, dass die 

Erwähnungen über die einzelnen Monate keine nennenswerten Peaks aufweisen - Kopfschmerzen sind das 

ganze Jahr über ein wichtiges Thema.  

 

 
Abbildung 25: Erwähnungen von Kopfschmerzen im Zeitverlauf 

 

Erwähnungen von Kopfschmerzen nach Plattformen 
Auch beim Thema Kopfschmerzen liegt Twitter, gemessen an der Anzahl der Mentions, weit vorne: 

Innerhalb eines Jahres kamen 117.795 Kopfschmerz-Mentions auf Twitter zusammen.  An zweiter Stelle 

rangieren Foren mit etwa 34.000 Mentions, gefolgt von News-Seiten und Facebook (knapp 16.500 und 

14.500 Mentions). Blogs und allgemeine Seiten spielen eine Nebenrolle und Bilder/Reviews sowie Videos 

werden in diesem Zusammenhang kaum Bedeutung beigemessen. 

 

Auffällig ist jedoch, dass Migräne am häufigsten in Foren erwähnt und diskutiert wird - offensichtlich steht 

beim Thema Migräne weniger der Mitteilungsdrang ("Ich habe schon wieder Kopfschmerzen") sondern 

vielmehr die Suche nach Austausch mit Leidensgenossen oder Therapiemöglichkeiten im Vordergrund. Dies 

kann Twitter durch seine Zeichenbeschränkung oft nicht leisten. 
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Abbildung 26: Anzahl Erwähnungen Kopfschmerzen nach Plattform 
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 Themen rund um Kopfschmerzen nach Krankheiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Kopfschmerzen 

allgemein 
 

Symptome, Begleit-

erscheinungen sowie 

Ursachen sind häufig 

diskutierte Themen im 

Social Web. 

Migräne 
 

Auch bei Migräne dreht es sich 

oft um Symptome, die 

verschiedenen Formen und die 

Frage, wie Kinder mit Migräne 

behandelt werden können, 

 ist wichtig. 

Spannungskopfschmerz 
 

Häufig steht die Frage im 

Raum, woher die Schmerzen 

kommen und ob es nicht 

doch Migräne sein könnte. 

Das Thema wird sehr 

vielschichtig diskutiert. 

Cluster-Kopfschmerzen 
 

Die Frage der Therapie, woher 

es kommt und der Vergleich 

mit Migräne sind zentrale 

Themen. Aber auch hier findet 

eine sehr vielschichtige 

Diskussion statt. 
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Abbildung 27: Erwähnungen von Kopfschmerzen auf Facebook (n=14.505) 

Share of Voice: Kopfschmerzen nach Plattform 
Im Folgenden ist der Share of Voice nach Subkategorien für die einzelnen Plattformen (Facebook, Twitter, 

Foren und News-Seiten) dargestellt.  

 

Facebook 

Auf Facebook drehen sich 75% 

aller Erwähnungen um das 

Thema Kopfschmerzen 

allgemein (10.906 Mentions), 

23%  (3.318 Mentions) 

beziehen sich auf Migräne und 

jeweils 1% befasst sich mit 

Spannungs- bzw. Cluster-

Kopfschmerz. Auch auf 

Facebook zeigt sich die 

absolute Dominanz des 

Themas Kopfschmerzen im 

Allgemeinen. Selbst Migräne 

als eine sehr bekannte 

Kopfschmerzform kommt 

"nur" auf rund 3.300 

Erwähnungen. 

 

 

 

 

Twitter 

Auf Twitter ist die Dominanz 

des Themas Kopfschmerzen 

allgemein noch weitaus 

ausgeprägter als auf Facebook. 

95% aller Twitter-Mentions 

(32.151 Erwähnungen) 

beschäftigen sich hiermit. Nur 

5% der Mentions entfallen auf 

Migräne. Absolut gesehen ist 

dies mit 5.388 Erwähnungen 

trotzdem mehr als auf 

Facebook. Spannungs- und 

Cluster-Kopfschmerz sind 

überhaupt kein Thema auf 

Twitter mit 85 bzw. 129 

Mentions. 

 

 

 

  

Abbildung 28: Erwähnungen von Kopfschmerzen auf Twitter (n=117.794) 

"Wer Zahnweh hat, wünscht, dass es Kopfweh wär', und wär' es Kopfweh,  

würd' er Zahnweh wünschen." 

- Christian Dietrich Grabbe 

http://gutezitate.com/zitat/133033
http://gutezitate.com/zitat/133033
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Abbildung 30: Erwähnungen von Kopfschmerzen auf News-Seiten (n=16.238) 

Foren 

Auch hier steht mit 78% aller 

Erwähnungen das Thema 

Kopfschmerzen allgemein an 

erster Stelle. Mit 20% aller 

Erwähnungen ist in Foren 

allerdings auch das Thema 

Migräne gut vertreten (6.686 

Mentions). Das bestätigt die 

Vermutung, dass wenn über 

Migräne gesprochen wird, dies 

am häufigsten in Foren 

geschieht. Spannungs- und 

Cluster-Kopfschmerz spielen 

auch in Foren nur eine sehr 

unbedeutende Rolle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

Auch auf News-Seiten zeigt 

sich ein sehr ähnliches Bild. 

76% der Mentions befassen 

sich mit Kopfschmerzen 

allgemein, 21% handeln von 

Migräne. Lediglich 3% bzw. 0% 

beziehen sich auf Spannungs- 

oder Cluster-Kopfschmerz (431 

bzw. 89 Erwähnungen). Das 

zeigt, dass auch im medialen 

Bereich kaum eine 

Differenzierung beim Thema 

Kopfschmerzen erfolgt. Nur 

Migräne wird noch als 

besondere "Kopfschmerzform" 

wahrgenommen. 

 

 

  

Bei Kopfschmerzen sind folgende Foren besonders wichtig für die User (# Mentions): 
 

 www.gutefrage.net 

 www.urbia.de 

 www.ht-mb.org 

 www.gesundheitsfrage.net 

 www.sanego.de 

 www.migraeneinformation.de 

 www.adfd.de 

 www.psychic.de 

 www.langhaarnetzwerk.de 

 www.medizin-forum.de 

 

Abbildung 29: Erwähnungen von Kopfschmerzen in Foren (n=33.588) 
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Twitter-Demographie & Insights 
Die folgenden Daten beziehen sich ausschließlich auf Twitter-Informationen. Da jedoch 61% aller Mentions 

von Twitter kamen (117.795), geben diese Twitter Insights trotzdem wertvolle Einblicke in User-Verhalten 

und Charakteristika. 

 

Geht es um das Thema Kopfschmerzen zeigt 

sich, dass doch eine relativ deutliche Mehrheit 

der Patienten im Web weiblich ist. Dies bestätigt 

das Gefühl, dass Frauen deutlich häufiger unter 

Kopfschmerzen und/oder Migräne leiden als 

Männer. 

 

 

 

Im Zusammenhang mit Kopfschmerzen wurden die folgenden Hashtags am häufigsten verwendet. Dabei 

stechen die Hashtags #kopfschmerzen und #migräne hervor, die besonders oft genutzt wurden. Hashtags 

wie z.B. #dsds („Deutschland sucht den Superstar“) ziegen auch, dass der Begriff Kopfschmerzen nicht nur 

für die Krankheit allgemein verwendet wird, sondern auch im Sinne von „das war so schlecht, davon 

bekomme ich Kopfschmerzen“. Dies erklärt teilweise auch die hohe Anzahl Mentions von Kopfschmerzen 

allgemein auf Twitter. 

 

 

 

36% 
       

 
64% 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 www.migraeneinformation.de 

 www.t-online.de 

 www.derwesten.de 

 www.heilpraxisnet.de 

 www.welt.de 

 www.miginfo.de 

 www.rp-online.de 

 news.google.de 

 www.experto.de 
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Neubildungen 
 

Im Bereich Neubildungen gab es im Social Web innerhalb 1 Jahres (1. Mai 2014 - 30. April 2015) rund 

159.000 Erwähnungen zu diesem Thema. Geht es um Neubildungen wird vornehmlich über die 

verschiedenen Arten von Krebs gesprochen.  

 

Da es eine Vielzahl verschiedener Krebsarten gibt, wurden nur die am häufigsten vorkommenden Arten 

ausgewählt und ausgewertet - alles andere wäre im Rahmen dieser Untersuchung nicht machbar gewesen. 

Folgende Kategorien wurden definiert: 

 

 Brustkrebs 

 Darmkrebs 

 Leberkrebs 

 Lungenkrebs 

 Leukämie 

 Prostatakrebs 

 Gebärmutterhalskrebs 

 Hautkrebs 

 Lymphome 

 Schilddrüsenkrebs 

 Bauchspeicheldrüsenkrebs 

 Nierenkrebs 

 Krebs allgemein 

 Krebstherapie 

 Tumore allgemein 

 

Erwähnungen von Neubildungen 
Ähnlich wie bei Allergien, gibt es bei Neubildungen eine Besonderheit: der Anteil nicht kategorisierter 

Erwähnungen ist mit 11% relativ hoch. Dies liegt vor allem daran, dass viele Menschen mit Krebsleiden mit 

(Fern-)Metastasen oder Tumoren zu kämpfen haben (z.B. Darmkrebs mit Metasten in Lunge und Leber). 

Werden in einem Beitrag nun mehrere Krebsarten oder Metastasen thematisiert ist eine eindeutige 

Zuordnung zu einer bestimmten Kategorie nicht mehr möglich ("uncategorized"). 

 

Insgesamt finden sich innerhalb eines Jahres (1. Mai 2014 - 30. April 2015) rund 159.000 Erwähnungen zum 

Thema Neubildungen im Social Web. Häufige Themen sind vor allem Tumore allgemein (23%) und 

Krebstherapie (22%). Geht es um die einzelnen Krebsarten werden fast alle in relativ ähnlicher Intensität 

erwähnt. Mit 7% bzw. 6% sind Leukämie, Lungenkrebs sowie Lymphome mit je rund 10.000 Erwähnungen 

etwas häufiger vertreten. Es ist jedoch zu beachten, dass einige Erwähnungen bestimmter Krebsarten, die 

sich eindeutig auf eine Krebstherapie beziehen, dort einsortiert sind.  

 

 
Abbildung 31: Anzahl Erwähnungen von Neubildungen (n=158.553) 
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Erwähnungen von Neubildungen im Zeitverlauf 
Neubildungen aller Arten unterliegen keinen saisonalen Schwankungen, d.h. sie treten nicht zu einer 

bestimmten Jahreszeit gehäuft auf. So verwundert es nicht, dass die meisten Themen gleichverteilt über das 

gesamte Jahr erwähnt werden. Der Peak im Januar 2015 zum Thema Tumore allgemein kann nicht auf ein 

bestimmtes Ereignis bzw. einen bestimmten Grund zurückgeführt werden und ist daher nicht von 

Bedeutung im Rahmen dieser Auswertung.  

 

 
Abbildung 32: Erwähnungen von Neubildungen im Zeitverlauf 

 

Erwähnungen von Neubildungen nach Plattformen 
Geht es um das Thema Neubildungen sind Foren die Social Web Plattformen, die überdurchschnittlich oft 

von Patienten und Angehörigen genutzt werden. Mit etwa 92.000 Erwähnungen beanspruchen Foren mehr 

als 50% aller Erwähnungen. Twitter und News-Seiten mit rund 20.000 Erwähnungen sowie Facebook mit ca. 

17.000 Erwähnungen folgen. Weitere Plattformen wie Blogs, Image-, Review- oder Video-Seiten sind für das 

Thema Neubildungen nicht relevant. 
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Abbildung 33: Anzahl Erwähnungen "Neubildungen" nach Plattform 
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 Themen rund um Neubildungen nach Krankheiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Tumore allgemein 
 

Erstaunlicherweise geht es bei 

diesem Thema oft weniger um 

konkrete Diagnosen oder 

Behandlungen sondern viel 

mehr um Zwischen-

menschliches. 

Krebstherapie 
 

Die wohl bekannteste 

Behandlung "Chemo-Therapie" 

wird auch im Social Web am 

häufigsten diskutiert. Aber 

auch wie man mit der 

Diagnose umgeht uvm. 

Krebs allgemein 
 

Oft werden Risikofaktoren 

oder die grundsätzliche Angst 

an Krebs zu erkranken 

erwähnt. Auch Krebs bei 

Kindern ist ein häufiges 

Thema. 

Leukämie 
 

Neben Stiftungsaktivitäten, 

dem Umgang mit der Diagnose 

sowie Knochenmarkspenden, 

ist vor allem die Leukämie-

Erkrankung von Hr.  

Westerwelle  im Fokus. 
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Share of Voice: Neubildungen nach Plattform 
Im Folgenden wurde der Share of Voice für die häufigsten Neubildungen nach Plattform ausgewertet, d.h., 

es wurde untersucht auf welcher Plattform welche Neubildungen am häufigsten erwähnt wurden. 

 

Facebook 

26% aller Erwähnungen von 

Neubildungen auf Facebook 

beschäftigen sich mit Tumoren 

allgemein (4.372 Mentions). Es 

folgen die Themen Leukämie 

(24%), Krebs allgemein (18%) 

und Krebstherapie (15%).  

 

Alle eindeutigen Krebsarten, 

wie z.B. Lungen- oder 

Brustkrebs werden etwa 

gleichverteilt in je 0-3% aller 

Erwähnungen thematisiert. 

 

 

 

 

 

Twitter 

Auf Twitter ist die Fokussierung 

sehr viel eindeutiger als auf 

Facebook: 69% aller 

Erwähnungen beschäftigen 

sich mit Tumoren allgemein 

(14.576 Erwähnungen). 

 

Mit 11% und 8% nehmen die 

Themen Krebs allgemein 

(2.361 Mentions) und 

Leukämie (1.588 Mentions) 

noch einen etwas größeren 

Stellenwert ein - alle anderen 

Kategorien werden in maximal 

2% aller Erwähnungen 

angesprochen. 

 

 

 

Grund für die klare Dominanz der allgemeinen Kategorien (Tumore allgemein, Krebs allgemein, etc.) könnte 

in der Zeichenbeschränkung von Twitter liegen - ein tiefgreifender Austausch, beispielsweise über 

Behandlungsmethoden, benötigt oft längeren Text. Dafür sind Plattformen wie Facebook oder Foren besser 

geeignet. 

Abbildung 34: Erwähnungen von Neubildungen auf Facebook (n=16.530) 

"Die Ärzte glauben, ihrem Patienten sehr viel genützt zu haben,  

wenn sie seiner Krankheit einen Namen geben." 

- Immanuel Kant 

Abbildung 35: Erwähnungen von Neubildungen auf Twitter (n=20.999) 

http://www.aphorismen.de/zitat/5439
http://www.aphorismen.de/zitat/5439
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Abbildung 37: Erwähnungen von Neubildungen auf News-Seiten (n=19.400) 

Abbildung 36: Erwähnungen von Neubildungen in Foren (n=78.928) 

Foren 

Wie vermutet werden Foren 

sehr häufig zum tiefgreifenden 

Austausch über Symptome, 

Diagnosen und 

Behandlungsmethoden 

genutzt. Mit 33% aller 

Erwähnungen (ca. 26.000 

Mentions) liegt das Thema 

Krebstherapie an erster Stelle.  

Mit 17% und rund 13.600 

Erwähnungen liegen Tumore 

allgemein an zweiter Stelle.  

 

In Foren finden sich aber - 

anders als auf Facebook und 

Twitter - auch zahlreiche Gespräche zu den einzelnen Krebsarten: Je 10% der Erwähnungen beziehen sich 

beispielsweise auf Lymphome und Lungenkrebs (je rund 8.000 Erwähnungen), 5% auf Nierenkrebs (ca. 

4.000 Erwähnungen) und 4% auf Brustkrebs. (ca. 3.400 Erwähnungen). 

 

Bei den Foren finden sich - gemessen an der Anzahl der Erwähnungen von Neubildungen - fast 

ausschließlich fachspezifische Foren auf den ersten Plätzen. Bei anderen Krankheiten ist dies weitaus 

seltener der Fall. Dies zeigt wie komplex und verunsichernd die Diagnose Krebs für die Betroffenen und 

Angehörigen ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

News 

News-Seiten berichten relativ 

gleichverteilt über das Thema 

Neubildungen. 

 

Mit 21% ist auch hier das Thema 

Krebstherapie am häufigsten 

angesprochen (4.128 

Erwähnungen). Grundsätzlich 

beziehen sich News-Beiträge 

häufiger auf allgemeine Aspekte 

von Krebsleiden und gehen nicht 

zu sehr in die Tiefe. 

 

  

Gemessen an der Anzahl Mentions sind folgende Foren besonders wichtig für die User: 
 

 www.krebs-kompass.de 

 www.krebspraevention.de 

 www.internetkompass-krebs.de 

 www.oehlrich.org 

 www.gutefrage.net 

 forum.hirntumorhilfe.de 

 forum-blasenkrebs.net 

 www.ht-mb.org 

 www.hirntumor.de 

 www.leukaemie-online.de 
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36%
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15%
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Arzt / medizinisches Personal Patient (Betroffener)

Angehöriger Journalist / Media
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Aufteilung der Erwähnungen nach Personengruppen 
Wer die Diagnose "Krebs" erhält, fällt meist in ein tiefes (psychisches) Loch. Doch oft leiden nicht nur die 

Patienten unter der Diagnose, sondern auch Angehörige sind tief getroffen. Wer also spricht im Social Web 

am meisten über Krebs: Sind es Betroffene (Patienten) oder doch vermehrt Angehörige, die Unterstützung 

suchen? Wie viele der Erwähnungen stammen von Journalisten oder gar (Pharma-)Unternehmen und sind 

Ärzte und medizinisches Personal ebenfalls im Social Web zu diesem Thema vertreten? Wie es sich verhält, 

zeigen die folgenden Grafiken. 

 

Anzahl Erwähnungen nach Personengruppen11 

Mit nur 4% aller Erwähnungen 

sind Ärzte und medizinisches 

Personal zum Thema 

Neubildungen/Krebs nur sehr 

schwach im Social Web 

vertreten. Mit 36% aller 

Erwähnungen nehmen 

Patienten den größten Teil der 

Erwähnungen für sich in 

Anspruch - aber mit 29% sind 

auch Angehörige äußerst aktiv 

im Social Web. Die Vermutung, 

dass auch Angehörige Hilfe und 

Unterstützung im Social Web 

suchen, bestätigt sich. 15% der 

Erwähnungen sind von 

Journalisten und Medien generiert, 11% stammen von Unbeteiligten. Unternehmen sind mit 5% aller 

Erwähnungen zu diesem Thema kaum sichtbar. Der hohe Anteil an Patienten und Angehörigen, die sich im 

Social Web zum Thema Neubildungen/Krebs austauschen ist auch darauf zurückzuführen, dass bei diesem 

Thema Foren überproportional häufig genutzt werden. Foren wiederum werden von Ärzten, Journalisten 

und Unternehmen hingegen kaum genutzt. Dies wird auch in der nachfolgenden Grafik deutlich. 

 

Verteilung der Erwähnungen nach Personengruppen und Plattformen12 

Betrachtet man nun, welche Personengruppe auf welchen Plattformen besonders aktiv ist, bestätigt sich die 

Vermutung, dass bestimmte Personengruppen bestimmte Plattformen bevorzugen. 

 

Es wird deutlich, dass sowohl Patienten als auch Angehörige fast ausschließlich in Foren über die Krankheit 

sprechen, ein paar Erwähnungen gab es zudem noch auf Facebook. Dass Journalisten primär auf  

                                                   
11 Diese Auswertung basiert auf einer Stichprobe n=400 
12 Diese Auswertung basiert auf einer Stichprobe n=400 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 www.aerztezeitung.de 

 www.derwesten.de 

 www.t-online.de 

 www.welt.de 

 www.aerzteblatt.de 

 www.rtv.de 

 news.google.de 

 www.rp-online.de 

 www.innovations-report.de 

 

Abbildung 38: Anzahl Erwähnungen nach Personengruppen (n=400) 
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News-Seiten die Krankheit thematisieren verwundert nicht weiter. Ärzte, medizinisches Personal sowie 

Unternehmen sind auf allen Plattformen vertreten, allerdings in einem solch geringen Maß, dass hier die 

Intensität deutlich erhöht werden sollte.  

 

Twitter-Demographie & Insights 
Mit rund 20.000 Erwähnungen zum Thema Neubildungen allein auf Twitter, liefern die Twitter Demografie 

Daten sowie weitere Insights spannende Einblicke. 

 

Geht es um Neubildungen ist die Differenz 

zwischen männlichen und weiblichen Autoren 

nicht sehr stark ausgeprägt.  

 

 

 

 

 

Bei den auf Twitter am häufigsten verwendeten Hashtags liegt der Hashtag #krebs mit Abstand weit vorne. 

Aber auch Hashtags für die einzelnen Krebsdiagnosen wie zum Beispiel #brustkrebs, #leukämie oder 

#darmkrebs werden genutzt. 
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Abbildung 39: Erwähnungen nach Personengruppe und Plattform 
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Erkrankungen des Verdauungssystems 
 

Im folgenden Kapitel dreht sich alles um Erkrankungen rund um das Verdauungssystem. Auch hier wurden 

Subkategorien für die am häufigsten auftretenden Erkrankungen des Verdauungssystems gebildet, um die 

Auswertung übersichtlicher zu gestalten.  

 

Folgende Subkategorien wurden zum Thema Erkrankungen des Verdauungssystems definiert: 

 

 Durchfall/Erbrechen/ 

Magen-Darm Infekt 

 Magengeschwür 

 Sodbrennen 

 Entzündliche 

Darmerkrankungen/ 

Morbus Crohn/Colitis ulcerosa 

 Verdauungsprobleme 

 Blinddarm 

 Lebererkrankungen/Galle 

 Nierenerkrankungen 

 Sonstiges Darm  

 Sonstiges Magen 

 

Erwähnungen von Erkrankungen des Verdauungssystems 
Innerhalb eines Jahres (1. Mai 2014 - 30. April 2015) gab es insgesamt etwa 131.500 Erwähnungen rund um 

Erkrankungen des Verdauungssystems.  

 

52% dieser Erwähnungen im Social Web beziehen sich auf die Subkategorie Durchfall/Erbrechen/Magen-

Darm Infekt. Mit Sicherheit ist dies auch die am häufigsten auftretende Erkrankung des Verdauungssystems 

und daher ebenfalls entsprechend im Social Web repräsentiert. Weitere rund 28% beschäftigen sich mit 

anderen Magen- bzw. Darmbeschwerden (Sonstiges Magen/Sonstiges Darm). Die noch offenen 20% 

verteilen sich recht gleichmäßig auf folgende Beschwerden: 

 

 Sodbrennen (6%) 

 Verdauungsprobleme (3%) 

 Blinddarm (3%) 

 Nierenerkrankungen (3%) 

 Entzündliche Darmerkrankungen/Morbus Crohn/Colitis ulcerosa (2%) 

 Lebererkrankungen/Galle (2%) 

 Magengeschwür (1%) 

 

 
Abbildung 40: Anzahl Erwähnungen von Erkrankungen des Verdauungssystems (n=129.815) 
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Erwähnungen nach Erkrankungen des Verdauungssystems im Zeitverlauf 
Auch das Social Web zeigt, dass Erkrankungen des Verdauungssystems in der Regel saisonunabhängig 

auftreten - kleinere Höhen und Tiefen zeigen den normalen Verlauf, eindeutige Spitzen sind nicht 

erkennbar.  

 

 
Abbildung 41: Erwähnungen von Erkrankungen des Verdauungssystems im Zeitverlauf 

 

Erwähnungen von Erkrankungen des Verdauungssystems nach Plattformen 
Zum ersten Mal zeigt sich bei dieser Analyse ein anderes Bild: Twitter führt - gemessen an der Anzahl der 

Mentions - die Statistik nicht an. Geht es um Erkrankungen des Verdauungssystems sprechen Patienten im 

Social Web vornehmlich auf Foren über diese Krankheit(en). An zweiter Stelle stehen News-Seiten (mit 

informativem Charakter), gefolgt von Facebook und Twitter. Blogs und allgemeine Seiten spielen noch eine 

kleine Rolle - Image-/Review- und Video-Seiten sind für diese Themen nicht relevant. 
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Abbildung 42: Anzahl Erwähnungen "Erkrankungen des Verdauungssystems" nach Plattform 
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 Themen rund um Erkrankungen des Verdauungssystems nach Krankheiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Durchfall & Erbrechen 
 

Oft tritt als Begleiterscheinung 

wohl Schwindel & Kopf-

schmerzen auf, die Frage ob 

eine Schangerschaft vorliegen 

könnte, ist ebenfalls oft  

ein Thema 

Sonstiges Magen 
 

Bauchschmerzen ohne 

besonderen Grund sowie 

Magenprobleme bzw. 

Schmerzen werden am 

häufigsten im Social Web 

erwähnt. 

Morbus Crohn & Colitis 

Ulcerosa 
 

Ein sehr vielschichtig 

disktutiertes Thema, von der 

Diagnose über Therapien bis 

zu Ursachen und  

Ärztesuche. 

Sodbrennen 
 

Betroffene gehen oft durch die 

Hölle, die Beschwerden sind 

heftig. Welche Ursachen gibt 

es und was kann man dagegen 

tun? All das beschäftigt  

User im Social Web.  
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Share of Voice: Erkrankungen des Verdauungssystems nach Plattform 
Im Folgenden wurde der Share of Voice für die einzelnen Subkategorien nach Plattform ausgewertet, d.h., 

es wurde untersucht auf welcher Plattform welche Krankheit(en) am häufigsten erwähnt wurden. 

 

Nachfolgend ist der Share of Voice für die einzelnen Subkategorien im Bereich Erkrankungen des 

Verdauungssystems für die Plattformen Facebook, Twitter, Foren, und News dargestellt. 

 

Facebook 

In mehr als 50% aller Fälle 

wurde auf Facebook über 

Durchfall/Erbrechen/Magen-

Darm Infekt gesprochen 

(rund 8.650 Erwähnungen). 

26% (ca. 4.500 Mentions) 

bezogen sich auf sonstige 

Magen- und Darm-

beschwerden, 6% 

behandelten das Thema 

Sodbrennen. Die übrigen 

Krankheiten im Bereich des 

Verdauungssystems wurden 

ausgeglichen in 2-4% aller 

Erwähnungen thematisiert. 

 

 

  

 

 

Twitter 

Auf Twitter zeigt sich ein 

ähnliches Bild zu Facebook 

mit einem Unterschied: 

Sonstige Magen-/ 

Darmbeschwerden nehmen 

mit insgesamt 13% hier eine 

geringere Wichtigkeit ein. Im 

Gegensatz dazu, scheint das 

Thema Sodbrennen mit 15% 

aller Mentions (1.576 

Erwähnungen) hier ein stark 

diskutiertes Thema sein. 

Durchfall/Erbrechen/Magen-

Darm Infekt finden sich auch 

bei Twitter auf Platz 1 der 

Mentions (7.032 

Erwähnungen).  

 

  

Abbildung 44: Erwähnungen von Erkrankungen des Verdauungssystems auf Twitter 

(n=10.632) 

"Deine Nahrungsmittel seien deine Heilmittel." 

- Hippokrates 

Abbildung 43: Erwähnungen von Erkrankungen des Verdauungssystems auf Facebook 

(n=16.987) 

http://www.gesundheit.de/ernaehrung/lebensmittel
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Foren 

Auch in Foren beziehen sich 

55% aller Mentions auf die 

Volkskrankheit Durchfall/ 

Erbrechen/Magen-Darm 

Infekt. Mit 19% sind sonstige 

Magen-beschwerden in 

Foren stärker repräsentiert 

als auf anderen Plattformen. 

Weitere Verdauungs-

krankheiten sind ähnlich 

stark repräsentiert (1% - 3%), 

nur die Themen "Sonstiges 

Darm" und Sodbrennen sind 

mit 9% (rund 6.000 

Erwähnungen) bzw. 6% (rund 4.000 Erwähnungen) noch etwas häufiger erwähnt. 

 

Interessanterweise sind auch schwer zu behandelnde Krankheiten bzw. Krankheiten, die mit starken 

Einschränkungen verbunden sind (z.B. Morbus Crohn, Lebererkrankungen, etc.) in Foren nicht häufiger 

diskutiert als auf anderen Plattformen. Bei anderen Krankheitskategorien (z.B. Migräne) konnte dies 

beobachtet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

News-Seiten berichten 

ebenfalls am häufigsten 

über Durchfall/Erbrechen/ 

Magen-Darm Infekte (46% 

aller Mentions). Weitere 32% 

beschäftigen sich mit 

sonstigen Magen-/Darm-

erkrankungen. Leber-

erkrankungen/Galle sowie 

Nierenerkrankungen 

kommen noch in 5% bzw. 

4% aller Erwähnungen von 

News-Sites vor. Die übrigen 

Erkrankungen des 

Verdauungssystems werden 

weniger häufig (1-3%) erwähnt. Bemerkenswert ist, dass auch News-Seiten relativ selten über Krankheiten 

wie entzündliche Darmerkrankungen (Morbus Crohn, etc.) sowie Blinddarm  und Magengeschwüre 

berichten.  

Gemessen an der Anzahl Mentions sind folgende Foren besonders wichtig für die User: 
 

 www.gutefrage.net 

 www.urbia.de 

 www.ht-mb.de 

 www.gesundheitsfrage.net 

 www.emetophobie.de 

 www.sanego.de 

 www.onmeda.de 

 forum.dccv.de 

 www.croehnchen-klub.de 

 www.hyperemesis.de 

 

Abbildung 46: Erwähnungen von Erkrankungen des Verdauungssystems auf News-Seiten 

(n=25.023) 

Abbildung 45: Erwähnungen von Erkrankungen des Verdauungssystems in Foren (n=68.551) 
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Special: Twitter-Demographie & Insights 
Die folgenden Auswertungen beziehen sich nur auf Twitter-Daten. Bei 10.712 Erwähnungen (8% aller 

Mentions rund um Erkrankungen des Verdauungssystems) ist die Aussagekraft zwar beschränkt und die 

Aussagen nicht allgemeingültig. Trotzdem finden sich einige informative Einblicke. 

 

Geht es um Erkrankungen des 

Verdauungssystems ist das Verhältnis Mann - 

Frau erneut fast gleich. Auch hier bestätigen sich 

die Ergebnisse der E-Patientenstudie 2014.13 

 

 

 

 

 

Im Rahmen der Social Web Kommunikation zu Erkrankungen des Verdauungssystems nutzen User folgende 

Hashtags besonders häufig: 

 

 

 

  

                                                   
13 E-Patienten Studie 2014 in Deutschland (siehe http://bundesverbandinternetmedizin.de/wp-content/uploads/2014/04/E-

Patienten_Studie_2014_Pressemappe1.pdf); letztmalig abgerufen am 22.5.2015 

48% 
       

 
52% 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 www.t-online.de.de 

 www.welt.de 

 www.derwesten.de 

 www.heilpraxis.net 

 www.rp-online.de 

 www.spiegel.de 

 www.shz.de 

 www.web.de 

 www.abendblatt.de 
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Erkrankungen des Kreislaufsystems 
 

In diesem Kapitel geht es um Erkrankungen des Kreislaufsystems. Auch für die Erkrankungen des 

Kreislaufsystems wurden für die wichtigsten Krankheiten Subkategorien definiert. So gestaltet sich die 

Analyse übersichtlicher.  

 

Folgende Subkategorien wurden für Erkrankungen des Kreislaufsystems definiert: 

 

 Bluthochdruck 

 Herzfehler 

 Kreislaufprobleme 

 Embolie 

 Thrombose 

 Koronare Herzkrankheit (KHK) 

 Arteriosklerose 

 Schlaganfall 

 Herzinfarkt 

 Herzinsuffizienz/Herzrhythmusstörungen 

 

Erwähnungen von Erkrankungen des Kreislaufsystems 
Betrachtet man, wie viele der insgesamt 125.000 Mentions auf die jeweiligen Krankheiten entfallen, zeigt 

sich folgendes Bild: Herzinfarkte sind das am meisten erwähnte Thema (30%; ca. 37.500 Mentions). Auch 

Schlaganfälle (24%), Kreislaufprobleme (20%) und Bluthochdruck (12%) werden häufig diskutiert. Mit 

insgesamt 54% sind somit "Herzinfarkt & Schlaganfall" nicht nur in der Bevölkerung sondern auch im Social 

Web ein großes Thema. 

 

 
Abbildung 47: Erwähnungen von Erkrankungen des Kreislaufsystems (n=124.439) 

 

Erwähnungen von Erkrankungen des Kreislaufsystems im Zeitverlauf 
Im Zeitverlauf zeigt sich, dass Erkrankungen des Kreislaufsystems - unabhängig von der exakten Krankheit - 

genau wie im echten Leben nicht saisonabhängig sind. Es gibt keine nennenswerten Erwähnungsspitzen.  
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Abbildung 48: Erwähnungen von Erkrankungen des Kreislaufsystems im Zeitverlauf 

 

Erwähnungen von Erkrankungen des Kreislaufsystems nach Plattformen 
Geht es um Erkrankungen des Kreislauf-Systems, zeigt sich, dass mehrere Plattformen recht häufig in 

diesem Zusammenhang genutzt werden. Vor allem News-Seiten berichten sehr häufig über Herzinfarkt, 

Schlaganfall & Co. An zweiter Stelle folgen Foren mit über 30.000 Erwähnungen sowie Facebook (rund 

26.000 Erwähnungen) und Twitter (etwa 20.000 Erwähnungen). Blogs und allgemeine Seiten werden noch 

am Rande genutzt, Image-/Review- und Video-Seiten spielen hingegen kaum noch eine Rolle. 
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Abbildung 49: Anzahl Erwähnungen Erkrankungen des Kreislaufsystems nach Plattform 
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 Themen rund um Erkrankungen des Kreislauf-Systems  nach Krankheiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Herzinfarkt 
 

Die Angst vor einem 

Herzinfarkt (Risiko) ist groß, 

auch der Zusammenhang von 

Herzinfarkt und Diabetes wird 

häufig erwähnt.  

Schlaganfall 
 

Die größte Frage ist, wie man 

bei einem Schlaganfall hilft. 

Aber auch Ursachen, 

Therapien und Risiken sind oft 

diskutiert. 

Kreislauf 
 

Kreislaufbeschwerden sind oft 

unspezifisch und als 

Begleiterscheinung  zu 

anderen Krankheiten 

feststellbar. 

Bluthochdruck 
 

Die Frage ob man mit Blut-

hochdruck zum Arzt sollte, wie 

der Puls damit zusammen-

hängt, und welche Risiken 

davon ausgehen sind  

wichtige Themen. 
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Share of Voice: Erkrankungen des Kreislaufsystems nach Plattform 
Welchen "Social Buzz" haben die jeweiligen Kreislauf-Erkrankungen auf den einzelnen Plattformen 

ausgelöst? Darum geht es im folgenden Kapitel. 

 

Facebook 

Fast 70% aller Erwähnungen 

auf Facebook drehten sich um 

Herzinfarkt und Schlaganfall 

(insgesamt 17.800 Mentions).  

Mit 14% und 9% waren 

Kreislaufprobleme und 

Bluthochdruck noch relevante 

Themen auf Facebook (3.559 

bzw. 2.273 Mentions).  

 

Andere Kreislauf-Erkrankungen 

wurden nur in geringem 

Umfang diskutiert. 

 

 

 

 

 

 

Twitter 

Auf Twitter war die Übermacht 

von Herzinfarkt und 

Schlaganfall ähnlich stark: 

Auch hier drehte es sich in 

63% aller Erwähnungen um 

diese beiden Krankheiten 

(12.338 Mentions). 

Bluthochdruck (14%) und 

Kreislaufprobleme (11%) 

waren ebenfalls wichtige 

Themen.  

Im Gegensatz zu Facebook 

sind Herzinsuffizienz/ 

Herzrhythmusstörungen mit 

8% (1.502 Mentions) auf 

Twitter auch relevant. 

 

 

 

  

Abbildung 50: Erwähnungen von Erkrankungen des Kreislaufsystems auf Facebook 

(n=26.210) 

Abbildung 51: Erwähnungen von Erkrankungen des Kreislaufsystems auf Twitter 

(n=19.632) 

"Wenn der Kreislauf nicht funktioniert, dann kann der Patient auch  

nicht gesund werden" 

- Michael Glos 
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Foren 

In Foren zeigt sich ein anderes 

Bild. Hier stehen nämlich mit 

31% aller relevanten Mentions 

Kreislaufprobleme im 

Vordergrund (9.846 Mentions). 

Mit 19% und 17% sind 

Schlaganfall und Herzinfarkt 

zwar wichtig, spielen aber 

"nur" eine ähnlich große Rolle 

wie Bluthochdruck mit 15% 

aller Erwähnungen (4.802 

Mentions). Mit 8% sind 

darüber hinaus Herz-

insuffizienz bzw. Herz-

rhythmusstörungen noch ein 

wichtiges Thema der Foren-

Nutzer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

News-Seiten berichten am 

häufigsten über Herzinfarkte 

(36%/12.518 Mentions). 

Schlaganfälle und Kreislauf-

probleme stehen mit 20% bzw. 

18% an zweiter und dritter 

Stelle. Auch auf News-Seiten 

interessieren noch 

Bluthochdruck und 

Herzinsuffizienz mit 10% und 

8% aller Erwähnungen. Über 

alle anderen kreislauf-

bezogenen Erkrankungen wird 

nur am Rande berichtet.  

 

 

 

 

  

Bei Erkrankungen des Kreislaufsystems werden diese Foren besonders oft genutzt (# Mentions): 
 

 www.gutefrage.net 

 www.urbia.de 

 www.ht-mb.org 

 www.das-schlaganfall-forum.de 

 www.gesundheitsfrage.net 

 www.sanego.de 

 www.psychic.de 

 www.medizin-forum.de 

 www.onmeda.de 

 www.adfd.org 

 

Abbildung 53: Erwähnungen von Erkrankungen des Kreislaufsystems auf News-Seiten 

(n=34.846) 

Abbildung 52: Erwähnungen von Erkrankungen des Kreislaufsystems in Foren (n=32.195) 
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Special: Twitter-Demographie & Insights 
Die folgenden Daten beziehen sich nur auf Twitter-Mentions. Da Twitter bei Erkrankungen des 

Kreislaufsystems nicht die wichtigste Rolle spielt, sind die Daten nur bedingt aussagekräftig. Trotzdem 

bieten sie spannende Einblicke. 

 

Auch beim Thema Erkrankungen des 

Kreislaufsystems herrscht ein ausgeglichenes 

Verhältnis von weiblichen und männlichen 

Usern.  

 

 

 

 

 

Geht es um Erkrankungen des Kreislaufsystems nutzen die Social Web User diese Hashtags auf Twitter am 

häufigsten: 

 

 

 

  

49% 
       

 
51% 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 www.t-online.de 

 www.welt.de 

 www.derwesten.de 

 www.rtv.de 

 www.aerztezeitung.de 

 www.rp-online.de 

 news.google.de 

 www.abendblatt.de 

 www.aerzteblatt.de 
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Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems 
 

Dieses Kapitel widmet sich den Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems. Beschwerden mit Rücken, 

Bandscheibe und Co. aber auch Rheuma und Arthrose sind vielen deutschen Bürgern kein Fremdwort. Zur 

Analyse wurden die häufigsten Muskel-Skelett-Erkrankungen in folgende Subkategorien gegliedert: 

 

 Rückenschmerzen 

allgemein 

 Bandscheiben 

 Skoliose 

 Osteoporose 

 Arthrose/Gelenk 

 Rheuma 

 Wirbelsäulenerkrankungen 

 Muskelprobleme 

 Ischiasprobleme 

 

Erwähnungen von Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems 
Rückenprobleme und ähnliche Symptome gehören mit zu den  häufigsten Volkskrankheiten in Deutschland: 

So finden sich innerhalb eines Jahres (1. Mai 2014 - 30. April 2015) rund 110.000 Erwähnungen im Social 

Web. Damit ist die Kategorie Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems allerdings eine der weniger stark 

repräsentierten Krankheitskategorien im Social Web. 

 

Beim Thema Muskel-Skelett-Erkrankungen sind viele Krankheitsbilder relevant für die Social Web 

Community. So wird in 31% der Fälle über Skoliose diskutiert (34.000 Mentions), 25% beschäftigen sich mit 

Rückenschmerzen allgemein (27.000 Mentions) und 11% aller Erwähnungen behandeln das Thema 

Arthrose/Gelenk (11.600 Mentions). Aber auch die Themen Rheuma, Muskelprobleme, 

Wirbelsäulenerkrankungen sowie Bandscheiben werden intensiv diskutiert. 

 

 
Abbildung 54: Erwähnungen von Muskel-Skelett-Erkrankungen (n=108.468) 

 

Erwähnungen von Muskel-Skelett-Erkrankungen im Zeitverlauf 
Muskel-Skelett-Erkrankungen sind normalerweise keine saisonalen Krankheiten, es lässt sich jedoch ein 

leichter Anstieg in den Herbst-/Wintermonaten feststellen. Dies kann unter Umständen mit dem feuchteren 

und kühleren Wetter zusammenhängen, das oft die Probleme im Bereich Muskeln/Skelett verstärkt (z.B. 

Rheumabeschwerden oder Arthrose).  

Der Anstieg an Erwähnungen zum Thema Skoliose im Dezember 2014 ist auf kein besonderes Ereignis zu-

rückzuführen und lässt keine eindeutige Interpretation zu. 
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Abbildung 55: Erwähnungen von Muskel-Skelett-Erkrankungen im Zeitverlauf 

 

Erwähnungen von Muskel-Skelett-Erkankungen nach Plattformen 
Betrachtet man sich auf welchen Plattformen besonders häufig über Erkrankungen des Muskel-Skelett-

Systems gesprochen wird, gibt es einen klaren Favoriten: Das sind mit großem Abstand Foren-Seiten mit 

über 60.000 Erwähnungen. 

 

An zweiter und dritter Stelle folgen Facebook und News-Seiten mit rund je 14.000 Erwähnungen. Weiterhin 

relevant ist Twitter mit rund 10.000 Erwähnungen. Blogs und allgemeine Seiten sind nur am Rande relevant, 

Image-/Review- und Video-Seiten dagegen fast gar nicht.  

 

Das Thema Skoliose wird dabei fast ausschließlich in Foren besprochen und Bandscheiben sind 

überdurchschnittlich oft ein Thema auf Facebook.  
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Abbildung 56: Anzahl Erwähnungen Muskel-Skelett-Erkrankungen nach Plattform 
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 Themen rund um Muskel-Skelett-Erkrankungen nach Krankheiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Skoliose 
 

Geht es um Skoliose werden 

häufig Themen wie Korsett, OP 

oder die Arztwahl diskutiert. Es 

scheint, dass häufig Mütter 

nach Lösungen für Ihre 

Töchter suchen. 

Rückenschmerzen 
 

Oft treten Rückenschmerzen 

wohl zusammen mit Kopf-

schmerzen, Migräne oder Ver-

spannungen auf. Ursachen/ 

Probleme sowie Ärzte  

werden thematisiert. 

Arthrose 
 

Gelenke und Gelenkschmerzen 

sind hier natürlich das Top-

Thema, oft auch in den Knien. 

Aber auch Therapien und 

Beschwerden werden  

erwähnt. 

Rheuma 
 

An erster Stelle stehen die 

damit verbundenen 

Schmerzen, aber z.B. auch 

Nahrungsmittel, die Rheuma-

Liga und Diagnosen  

sind wichtig. 
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Share of Voice: Muskel-Skelett-Erkrankungen nach Plattform 
Für wie viel "Wirbel" sorgt ein bestimmtes Krankheitsthema im Muskel-Skelett-Bereich auf einer bestimmten 

Plattform? Welche werden besonders häufig genutzt? Darum geht es in diesem Kapitel. 

 

Facebook 

Geht es auf Facebook um 

Muskel-Skelett-Erkrankungen 

dreht es sich in 33% aller 

Gespräche um 

Rückenschmerzen allgemein 

(5.269 Mentions).  Mit 16%, 

14% und 13% sind auch die 

Themen Arthrose/Gelenk, 

Rheuma und Bandscheiben 

häufig diskutiert (je bis zu 

2.500 Mentions). 

Ischiasprobleme sind hingegen 

auf Facebook überhaupt kein 

Thema und auch Skoliose-

Gespräche finden auf 

Facebook kaum statt. 

 

 

 

Twitter 

Auch auf Twitter sind 

Rückenschmerzen allgemein 

das Top-Thema: fast 60% aller 

Erwähnungen drehen sich 

darum (etwa 5.400 Mentions). 

Rheuma und Arthrose/Gelenk 

sind auf Twitter ebenfalls 

wichtige Themen (20% bzw. 

11% aller Mentions). Andere 

Muskel-Skelett-Erkrankungen 

spielen auf Twitter keine bzw. 

kaum eine Rolle. 

 

 

 

 

 

  

Abbildung 57: Erwähnungen von Muskel-Skelett-Erkrankungen auf Facebook (n=15.228) 

Abbildung 58: Erwähnungen von Muskel-Skelett-Erkrankungen auf Twitter (n=9.220) 

"Man klagt so sehr bei jedem Schmerz und freut sich so selten,  

wenn man keinen hat." 

- Georg Christoph Lichtenberg 

http://gutezitate.com/zitat/133033
http://gutezitate.com/zitat/133033
http://gutezitate.com/zitat/133033


Der große Social Web Krankheitsreport 

 

 

www.smart-crocodile.de Seite 55 

 

7% 2%
0%

8%

2%

5%

16%

53%

7%

Arthrose / Gelenk Bandscheiben

Ischiasprobleme Muskelprobleme

Osteoporose Rheuma

Rückenschmerzen allgemein Skoliose

Wirbelsäulenerkrankungen

17%

3%

1%

20%

6%14%

31%

1%

7%

Arthrose / Gelenk Bandscheiben

Ischiasprobleme Muskelprobleme

Osteoporose Rheuma

Rückenschmerzen allgemein Skoliose

Wirbelsäulenerkrankungen

Foren 

In Foren zeigt sich ein völlig 

anderes Bild: Klare Nummer 1 

mit über 50% aller Mentions ist 

das Thema Skoliose (rund 

33.750 Erwähnungen). Erst an 

zweiter Stelle stehen 

Rückenschmerzen allgemein 

mit 16%, gefolgt von 

Muskelproblemen (8%) sowie 

Arthrose/Gelenk und 

Wirbelsäulenerkrankungen mit 

je 7%. Mit rund 3.200 

Erwähnungen ist auch Rheuma 

noch ein präsentes Thema in 

Foren. 

 

 

 

Interessanterweise finden sich bei Muskel-Skelett-Erkrankungen viele fachspezifische Foren, vor allem zum 

Thema Skoliose, aber auch Rheuma und Morbus Bechterew.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

Auf News-Seiten spielen 

Themen wie Skoliose, 

Bandscheiben, aber auch 

Ischiasprobleme kaum eine 

Rolle. Die meisten Mentions 

beziehen sich auf 

Rückenschmerzen allgemein 

(31%/4.579 Mentions), 

Muskelprobleme (20%/2.861 

Mentions), Arthrose/Gelenk 

(17%/2.414 Mentions) sowie 

Rheuma (14%/2.074 

Mentions). 

 

 

  

Bei Muskel-Skelett-Erkrankungen sind folgende Foren besonders wichtig für die User (# Mentions): 
 

 www.forum.skoliose-op.info 

 www.gutefrage.net 

 www.skoliose-treff.de 

 skoliose.net 

 www.skoliose-info-forum.de 

 www.urbia.de 

 www.ht-mb.org 

 www.gesundheitsfrage.net 

 www.rheuma-online.de 

 www.bechterewforum.de 

 

Abbildung 60: Erwähnungen von Muskel-Skelett-Erkrankungen auf News-Seiten 

(n=14.551) 

Abbildung 59: Erwähnungen von Muskel-Skelett-Erkrankungen in Foren (n=63.405) 
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Special: Twitter-Demographie & Insights 
Geht es um Muskel-Skelett-Erkrankungen nehmen Twitter Mentions nur rund 10% aller Mentions auf allen 

Plattformen ein. Twitter Insights sind daher nur bedingt aussagekräftig und können nicht für alle Muskel-

Skelett Erwähnungen herangezogen werden. 

 

Im Social Web sprechen genau so viele Frauen 

wie Männer über Muskel-Skelett-Erkrankungen. 

Ganz offensichtlich werden "Rückenprobleme" 

allgemein als "Volkskrankheit" bezeichnet. 

 

 

 

 

 

Der relativ allgemeine Hashtag #rückenschmerzen wurde auf Twitter am häufigsten verwendet. Die 

Tatsache, dass ebenfalls häufig #kopfschmerzen sowie #migräne verwendet wurden, spricht dafür, dass 

Rückenbeschwerden oft in den Kopf ausstrahlen und dort Schmerzen verursachen. 

 

 

 

 

 

  

50% 
       

 
50% 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 www.psoriasis-netz.de 

 www.t-online.de 

 www.derwesten.de 

 www.welt.de 

 www.rheuma-online.de 

 www.aerztezeitung.de 

 news.google.de 

 www.nachrichten.de 

 www.rtv.de 
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Allergien 
 

Auch Allergien zählen mittlerweile zu den häufigsten Volkskrankheiten - die Anzahl der Betroffenen steigt 

stetig. Wie viele Gespräche dazu gab es und auf welchen Plattformen fanden diese statt? Welche Seiten 

wurden besonders häufig genutzt und gibt es saisonale Schwankungen? Diese Fragen behandelt das 

folgende Kapitel zum Thema Allergien. 

 

Folgende Subkategorien wurden zum Thema Allergien definiert: 

 

 Heuschnupfen/Pollenallergie 

 Hausstaub-/Milben-

/Schimmelpilzallergie 

 Glutenunverträglichkeit/ 

Zöliakie 

 Laktoseintolleranz 

 Insektengiftallergie 

 Lebensmittelallergie 

 Tierhaarallergie 

 Allergien allgemein/sonstige Allergien 

 

Erwähnungen von Allergien 
Beim Thema Allergien gibt es eine Besonderheit: der Anteil nicht kategorisierter Erwähnungen ist mit 16% 

relativ hoch. Dies liegt vor allem daran, dass viele Menschen nicht an einer Allergie (z.B. Heuschnupfen) 

leiden, sondern mehrere Allergien gleichzeitig vorhanden sind (also z.B. Hausstaub- und Pollenallergie oder 

Nussallergie und Laktoseintolleranz). Werden in einem Beitrag mehrere Allergien thematisiert ist eine 

eindeutige Zuordnung zu einer bestimmten Kategorie nicht mehr möglich ("uncategorized"). 

 

Insgesamt finden sich innerhalb eines Jahres (1. Mai 2014 - 30. April 2015) rund 107.000 Erwähnungen zum 

Thema Allergien im Social Web. In fast der Hälfte aller Fälle geht es um Allergien und Unverträglichkeiten 

allgemein. 14% aller Mentions beschäftigen sich mit Heuschnupfen/Pollenallergien. Das sind fast 15.000 

Mentions. Auch Lebensmittel- und Tierhaarallergien  werden recht häufig erwähnt (8% und 7%). Auf 

Lebensmittelallergien entfallen dabei knapp 8.250 Mentions, Tierhaarallergien werden in etwa 7.900 

Beiträgen erwähnt. Glutenunverträglichkeit/Zöliakie kommt dabei immer noch auf 4.500 Mentions (4%). 

 

 
Abbildung 61: Anzahl Erwähnungen von Allergien (n=106.901) 

 

Erwähnungen von Allergien im Zeitverlauf 
Einige Allergiearten unterliegen saisonalen Schwankungen, so zum Beispiel Heuschnupfen oder 

Pollenallergien. In gewissem Maß wird dies auch im Social Web deutlich. Während die Gespräche über nicht 

saisonale Allergien wie Glutenunverträglichkeit oder Laktoseintolleranz über das Jahr einen relativ 
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gleichbleibendes Niveau erreichen, erhöht sich die Anzahl der Mentions bei saisonalen Allergien sobald die 

Allergikerzeit einsetzt - so zum Beispiel ab Februar beim Thema Heuschnupfen/Pollenallergien.  

 

 
Abbildung 62: Erwähnungen von Allergien im Zeitverlauf 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Erwähnungen von Allergien nach Plattformen 
Geht es um das Thema Allergien sind viele Plattformen im Social Web relevant für den Patienten 2.0. Foren 

nehmen mit etwa 26.000 Mentions den größten Anteil ein, aber auch Facebook (ca. 23.000 Mentions), 

Twitter (ca. 22.000 Mentions) und News-Seiten (ca. 21.000 Mentions) werden sehr stark genutzt. Darüber 

hinaus sind Blogs und allgemeine Seiten mit je knapp über 6.000 Mentions noch relevant für die Nutzer. Wie 

auch bei anderen Krankheitsthemen spielen Image-/Review- und Videoseiten kaum bzw. keine Rolle. 
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Abbildung 63: Anzahl Erwähnungen "Allergien" nach Plattform 

Schaut man sich die Hauptaspekte des Anstiegs zum 

Thema Heuschnupfen/Pollenallergien ab Februar 2015 

an, zeigt sich folgendes Bild: Mit dem beginnenden Früh-

ling werden auch Heuschnupfen/Pollenallergien mit den 

klassischen Symptomen sowie erwartetem Pollenflug 

wieder ein großes Thema im Social Web.  
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 Themen rund um Allergien nach Krankheiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Heuschnupfen 
 

Pollen, allergisches Asthma, 

juckende/tränende Augen 

sowie die Behandlung steht 

bei der Diskussion von 

Pollenallergien  im 

Vordergrund. 

Tierhaarallergie 
 

Natürlich sind es oft Katzen 

und Hunde, die Tierhaar-

allergien auslösen. Nicht 

verwunderlich, dass dies auch 

im Social Web die Top- 

Themen sind. 

Lebensmittelallergie 
 

Gluten und Nüsse sind häufig 

in den Erwähnungen zu finden, 

ebenso wie Laktose und 

Unverträglichkeiten.  

Zöliakie 
 

Die Frage nach der richtigen 

Ernährung bei Zöliakie, Tipps 

sowie Weizen sind häufige 

Erwähnungen. Oft wird der 

Austausch mit  

Betroffenen gesucht. 
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Share of Voice: Allergien nach Plattform 
Im Folgenden wurde der Share of Voice für die häufigsten Allergiearten nach Plattform ausgewertet, d.h., es 

wurde untersucht auf welcher Plattform welche Allergien am häufigsten erwähnt wurden. 

 

Nachfolgend ist der Share of Voice für die einzelnen Allergieformen für die Plattformen Facebook, Twitter, 

Foren, und News dargestellt. 

 

Facebook 

Das Thema Allergien wird 

allgemein sehr oft auf 

Facebook diskutiert (56% aller 

Erwähnungen). Mit 13%, 11% 

und 9% spielen auch 

Heuschnupfen/Pollenallergie 

sowie Allergien gegen 

Tierhaare und 

Lebensmittelallergien eine 

relativ wichtige Rolle. Darüber 

hinaus relevant ist 

Glutenunverträglichkeit / 

Zöliakie mit 7% (1.441 

Erwähnungen).  

 

 

 

 

 

 

Twitter 

Auf Twitter spielen sowohl 

Allergien allgemein sowie 

Heuschnupfen/Pollenallergien 

eine größere Rolle als auf 

Facebook. Mit 55% (12.600 

Mentions) bzw. 27% (6.250 

Mentions) sind das die Top-

Themen auf Twitter. Allergien 

gegen Tierhaare (8%) und 

Lebensmittel (4%) spielen 

ebenfalls eine Rolle. 

Glutenunverträglichkeit / 

Zöliakie wird - anders als auf 

Facebook - kaum erwähnt. 

 

 

  

 

 

  

Abbildung 64: Erwähnungen von Allergien auf Facebook (n=19.879) 

Abbildung 65: Erwähnungen von Allergien auf Twitter (n=22.401) 

"Allergien sind möglicherweise Luxuskrankheiten der zivilisierten Welt." 

- Enno Christophers, Mediziner 
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Abbildung 67: Erwähnungen von Allergien auf News-Seiten (n=16.619) 

Foren 

Auch in Foren ist der Anteil an 

Erwähnungen zum Thema 

Allergien allgemein/sonstige 

Allergien mit 57% recht hoch. 

Mit je 11% spielen 

Heuschnupfen/Pollenallergien 

(2.195 Mentions) sowie 

Lebensmittelallergien (2.178 

Mentions) noch eine wichtige 

Rolle. Heuschnupfen/ 

Pollenallergien werden jedoch 

auf Facebook und Twitter 

prozentual gesehen weit 

häufiger besprochen. 8% aller 

Mentions (1.704 Erwähnungen) 

beziehen sich auf Allergien gegen Tierhaare, 7% beschäftigen sich mit Glutenunverträglichkeit/Zöliakie. 

 

Hier zeigt sich, dass die Top Foren Plätze fast ausschließlich von allgemeinen Gesundheitsforen belegt 

werden. Spezielle Foren zum Thema Allergien werden kaum genutzt bzw. sind nicht vorhanden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

53% aller Erwähnungen auf 

News-Seiten beschäftigen sich 

mit dem Thema Allergien 

allgemein. Mit 15% aller 

Mentions nimmt das Thema 

Heuschnupfen/Pollenallergie 

(2.562 Mentions) ebenfalls einen 

großen Stellenwert ein. Darüber 

hinaus sind auf News-Seiten mit 

13% bzw. 8% ebenfalls Allergien 

gegen Lebensmittel und 

Tierhaare noch signifikant. 

 

 

 

  

Gemessen an der Anzahl Mentions sind folgende Foren besonders wichtig für die User: 
 

 www.gutefrage.net 

 www.ht-mb.org 

 www.urbia.de 

 www.gesundheitsfrage.net 

 www.langhaarnetzwerk.de 

 www.talkteria.de 

 www.sanego.de 

 www.medizin-forum.de 

 forum.urtikaria.net 

 www.onmeda.de 

 

Abbildung 66: Erwähnungen von Allergien in Foren (n=20.563) 
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Aufteilung der Erwähnungen nach Personengruppen 
Allergien zählen zu einer der am stärksten ansteigenden Krankheiten - mittlerweile leidet jeder 5. Deutsche 

unter Heuschnupfen. Dementsprechend gibt es auch viele Erwähnungen zum Thema Allergie im Social Web. 

Doch wer spricht online über Allergien - Medien, Patienten oder Ärzte? Wie es sich verhält, zeigen die 

folgenden Grafiken. 

 

Anzahl Erwähnungen nach Personengruppen14 

Anders als bei Neubildungen, 

bei denen ebenfalls die Anzahl 

der Erwähnungen nach 

Personengruppen untersucht 

wurde, sprechen bei Allergien 

kaum Angehörige über dieses 

Thema (5% aller Erwähnungen). 

Wenn Angehörige darüber 

sprechen, sind es überwiegend 

Eltern, deren Kinder eine 

Allergie entwickelt haben. 39% 

der Erwähnungen kamen von 

Betroffenen selbst. Mit 26% ist 

der Anteil an Erwähnungen von 

Journalisten und Medien 

ebenfalls sehr hoch und auch 

Unternehmen sprechen im Social Web recht häufig über Allergien (16%). Bei Erwähnungen durch 

Unternehmen handelt es sich jedoch oft um Produktvorstellungen oder Forschungsergebnisse zu Allergien. 

Etwas mehr fachlich thematische Aufklärung wäre wünschenswert. Ärzte sind mit 2% aller Allergie-

Erwähnungen noch seltener als bei Neubildungen im Social Web vertreten - hier besteht Nachholbedarf.  

 

 

Verteilung der Erwähnungen nach Personengruppen und Plattformen15 

Betrachtet man nun, welche Personengruppe auf welchen Plattformen besonders aktiv ist, zeigt sich, dass 

Betroffene und Angehörige sehr häufig in Foren aktiv sind. Unbeteiligte nutzen im Gegensatz dazu sehr oft 

Twitter. Unternehmen und Ärzte nutzen alle Plattformen, aber auch hier könnte die Aktivität im Social Web 

noch deutlich gesteigert werden. 

 

                                                   
14 Diese Auswertung basiert auf einer Stichprobe n=400 
15 Diese Auswertung basiert auf einer Stichprobe n=400 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 allergie-haut-

infektion.gesundheittips.de 

 www.derwesten.de 

 www.t-online.de 

 www.heilpraxis.net 

 www.welt.de 

 www.rtv.de 

 www.rp-online.de 

 news.google.de 

 www.abendblatt.de 

 

Abbildung 68: Anzahl Erwähnungen nach Personengruppen (n=400) 
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Special: Twitter-Demographie & Insights 
Mit über 20.000 Erwähnungen zum Thema Allergien allein auf Twitter, liefern die Twitter Demographie-

Daten sowie weitere Insights spannende Einblicke. 

 

Frauen sprechen im Social Web häufiger über 

Allergien als Männer. Ob daraus jedoch 

abgeleitet werden kann, dass Frauen auch in der 

Realität häufiger unter Allergien leiden ist 

fraglich - vielleicht sprechen sie einfach häufiger 

darüber oder gehen öfters zum Arzt um sich auf 

Allergien testen zu lassen. 

 

 

Auch bei den verwendeten Hashtags gibt es ganz klare Favoriten: dazu zählen vor allem #allergie, 

#heuschnupfen und #allergien. Aber auch spezifische Hashtags wie #zöliakie oder #glutenfrei werden 

verwendet. 
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Abbildung 69: Erwähnungen nach Personengruppe und Plattform 
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Stoffwechselerkrankungen 
 

Das folgende Kapitel beschäftigt sich mit Stoffwechselerkrankungen. Die am häufigsten auftretenden 

Stoffwechselerkrankungen wurden zur Analyse in diese 6 Subkategorien eingeteilt: 

 

 Diabetes 

 Mukoviszidose 

 Schilddrüse 

 Gicht 

 Adipositas/Fettleibigkeit 

 Stoffwechselerkrankungen allgemein/sonstige 

 

Erwähnungen von Stoffwechselerkrankungen 
Zum Thema Stoffwechselerkrankungen wurden innerhalb eines Jahres (1. Mai 2014 - 30. April 2015) rund 

95.000 Mentions im Social Web gefunden. 59% aller Mentions bezogen sich dabei auf die Subkategorie Dia-

betes (ca. 56.000 Mentions). Im Bereich Stoffwechselerkrankungen zählt Diabetes somit nicht nur im realen 

Leben sondern auch im Social Web zur Volkskrankheit Nummer 1.  

Mit 19% und etwa 18.000 Mentions folgt das Thema Adipositas/Fettleibigkeit auf Platz 2. Den 3. Platz neh-

men mit 14% (13.000 Erwähnungen) Schilddrüsen-bezogene Themen ein.  Gicht, Mukoviszidose sowie sons-

tige Stoffwechselerkrankungen sind mit 4% (4.000 Mentions) bzw. 2% nur bedingt relevant im Social Web. 

 

 
Abbildung 70: Erwähnungen von Stoffwechselerkrankungen (n=94.808) 

 

Erwähnungen von Stoffwechselerkrankungen im Zeitverlauf 
Auch Stoffwechselerkrankungen zählen nicht zu den Krankheiten, die saisonale Unterschiede hinsichtlich 

Auftreten und Intensität vorweisen. Dies zeigt sich auch sehr deutlich im Social Web: Bei den Top-Themen 

Diabetes, Fettleibigkeit/Adipositas, Schilddrüse und Gicht sind keine signifikanten Spitzen bei der 

Kommunikation im Social Web erkennbar, die Themen werden im Jahresverlauf durchweg in gleicher 

Intensität (bezogen auf die Anzahl der Mentions) besprochen. 
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Abbildung 71: Erwähnungen von Stoffwechselerkrankungen im Zeitverlauf 

 

Erwähnungen von Stoffwechselerkrankungen nach Plattformen 
Geht es um das Thema Stoffwechselerkrankungen, sind viele Social Web Plattformen relevant für Patienten 

und Interessierte: an der Spitze stehen Foren mit über 27.500 Erwähnungen, gefolgt von News-Seiten (rund 

23.000 Mentions), Facebook (ca. 19.000 Mentions) sowie Twitter mit etwa 16.000 Erwähnungen. Aber auch 

Blogs und allgemeine Seiten spielen hier mit ca. 5.000/2.500 Mentions noch eine gewisse Rolle. Lediglich 

Image-, Review- und Video-Seiten sind kaum relevant für die Kommunikation im Social Web.  

 

Besonders auffällig ist, dass der prozentuale Anteil der Diabetes-bezogenen Diskussionen auf Twitter 

besonders hoch ist, während Adipositas/Fettleibigkeit auf News-Seiten prozentual häufiger als auf anderen 

Plattformen angesprochen wird. Das Thema Schilddrüse hingegen wird primär in Foren diskutiert - Twitter 

ist für Schilddrüsen-bezogene Mentions dafür kaum interessant. 
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Abbildung 72: Anzahl Erwähnungen Stoffwechselerkrankungen nach Plattform 
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 Themen rund um Stoffwechselerkrankungen nach Krankheiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Diabetes 
 

Typ 2 Diabetes wird am 

häufigsten erwähnt, aber auch 

Typ 1, Ernährung, Behandlung 

mit Insulin uvm. wird häufig 

thematisiert. 

Adipositas 
 

Offensichtlich suchen viele im 

Social Web nach Infos zu 

diesem Thema. Darüber 

hinaus ist der BMI und 

Fettleibigkeit (bei  

Kindern) wichtig. 

Schilddrüse 
 

Probleme mit der Schilddrüse, 

Unterfunktion aber auch 

spezielle Formen von Schild-

drüsenproblemen wie Hashi-

moto sind Themen, die  

die User beschäftigen. 

Gicht 
 

Die Beziehung zu Rheuma und 

Arthrose wird schnell deutlich. 

Die Tatsache, dass Kim Jong Un 

(Nordkorea) an Gicht zu leiden 

scheint, wurde ebenfalls  

häufig erwähnt. 
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Share of Voice: Stoffwechselerkrankungen nach Plattform 
Nachfolgend zeigt sich, welche Stoffwechsel-Themen auf welchen Plattformen am häufigsten diskutiert 

werden und ob bestimmte Themen auf gewissen Plattformen den Vorzug bekommen.  

 

Facebook 

Auf Facebook ist wie im 

Allgemeinen das Thema Diabetes 

mit 67% aller Mentions (ca. 

12.700) weit vorne. Mit 18% steht 

auch hier das Thema Adipositas/ 

Fettleibigkeit an zweiter Stelle 

(3.400 Mentions). Schilddrüsen-

bezogene Themen, die allgemein 

14% aller Mentions ausmachen, 

werden bei Facebook  mit nur 5% 

unterdurchschnittlich oft 

diskutiert. Ebenfalls 5% nimmt 

das Thema Gicht ein, gefolgt von 

Mukoviszidose mit 4% und 

allgemeinen Stoffwechselthemen 

mit 2%.  

 

 

 

 

Twitter 

Auf Twitter ist das Ergebnis 

noch eindeutiger: Mit 85% aller 

Erwähnungen ist Diabetes das 

Top-Thema (13.587 Mentions). 

 

Mit 11% (1.837 Erwähnungen) 

ist Adipositas/Fettleibigkeit 

noch ein relevantes Thema - 

Mukoviszidose, Gicht, 

Schilddrüse sowie allgemeine 

Stoffwechselthemen spielen 

hier kaum eine Rolle. 

 

 

 

 

 

  

Abbildung 73: Erwähnungen von Stoffwechselerkrankungen auf Facebook (n=18.952) 

Abbildung 74: Erwähnungen von Stoffwechselerkrankungen auf Twitter (n=16.076) 

"Man ist niemals zu schwer für seine Größe, aber man ist oft zu klein für  

sein Gewicht." 

- Gert Fröbe 

http://zitate.net/schwer.html
http://zitate.net/gr%c3%b6%c3%9fe.html
http://zitate.net/klein.html
http://zitate.net/gewichte.html
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38%

4%
1%

37%

2%

Adipositas/Fettleibigkeit Diabetes

Gicht Mukoviszidose

Schilddrüse Stoffwechselerkrankungen allgemein

27%

56%

5%

3%

7% 2%

Adipositas/Fettleibigkeit Diabetes

Gicht Mukoviszidose

Schilddrüse Stoffwechselerkrankungen allgemein

Foren 

Auf Forenseiten ist das 

Verhältnis der Themen 

deutlich anders: Diabetes ist 

hier nur in 38% aller 

Diskussionen ein Thema. 

Dafür nehmen Schilddrüsen-

themen mit 37% eine 

besonders bedeutende Rolle 

ein (10.364 Mentions). 

Adipositas/Fettleibigkeit wird 

in 18% aller Erwähnungen 

angesprochen (5.030 

Mentions), Gicht ist bei 4% 

noch ein Thema.   

 

 

Im Gegensatz zu anderen Krankheitsthemen finden sich im Bereich der Top Foren für 

Stoffwechselerkrankungen besonders viele "Spezial-Portale", die sich genau um diese Themen kümmern. 

Bei anderen Krankheiten belegen oft allgemeine Gesundheits-/Krankheitsportale (z.B. gutefrage.net oder 

urbia.de) die ersten Plätze. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

News-Seiten erwähnen in 

mehr als der Hälfte aller Fälle 

das Thema Diabetes. Mit 

knapp 27% ist hier häufiger 

auch Adipositas/Fettleibigkeit 

ein Thema (6.343 Mentions). 

Schilddrüsenthemen machen 

7% aller Erwähnungen aus. 

Gicht, Mukoviszidose sowie 

allgemeine Stoffwechsel-

probleme werden nur am 

Rande thematisiert. 

  

 

 

  

Bei Erkrankungen des Stoffwechsels werden diese Foren besonders oft genutzt (# Mentions): 
 

 www.ht-mb.org 

 www.gutefrage.net 

 www.urbia.de 

 www.adipositas-portal.de 

 www.diabetes-kids.de 

 www.adipositasverband-international.de 

 www.diabetes-forum.de 

 www.gesundheitsfrage.net 

 www.lchf.de 

 www.medizin-forum.de 

 

Abbildung 76: Erwähnungen von Stoffwechselerkrankungen auf News-Seiten (n=23.232) 

Abbildung 75: Erwähnungen von Stoffwechselerkrankungen in Foren (n=27.602) 
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Special: Twitter-Demographie & Insights 
Da sich diese Daten nur auf Twitter beziehen, ist die Aussagekraft limitiert. Trotzdem geben die Charts 

spannende Einblicke in die Kommunikation rund um Stoffwechselerkrankungen, da Twitter mit über 16.000 

Erwähnungen auch ein durchaus relevantes Volumen aufweist. 

 

Geht es um Stoffwechselerkrankungen ist der 

Anteil an männlichen Diskussionsteilnehmern 

leicht erhöht (55% sind männlich).   

 

 

 

 

 

 

Auch bei den am häufigsten verwendeten Hashtags auf Twitter ist #diabetes mit Abstand der Hashtag 

Nummer 1. 

 

 

 

  

55% 
       

 
45% 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 www.diabetesfragen.net 

 www.aerztezeitung.de 

 www.diabetologie-online.de 

 www.t-online.de 

 www.diabsite.de 

 www.derwesten.de 

 www.welt.de 

 www.aerzteblatt.de 

 news.netpro.de 
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Infektionskrankheiten 
 

Wie viel wird im Social Web über Infektionskrankheiten gesprochen und wo finden diese Gespräche statt? 

Dieses Kapitel gibt Antworten darauf. Zur Analyse wurden die häufigsten Infektionskrankheiten in 

Subkategorien geclustert: 

 

 Aids/HIV 

 Borreliose/Zeckenbiss/ 

FSME 

 Hepatitis 

 Influenza 

 Masern/Mumps/Röteln  

(MMR) 

 Noroviren 

 Polio 

 Tetanus 

 Windpocken  

 Gürtelrose 

 Keuchhusten 

 Infektionskrankheiten  

allgemein 

 

Erwähnungen von Infektionskrankheiten 
Im letzten Jahr (1. Mai 2014 - 30. April 2015) fanden sich insgesamt fast 94.000 Mentions zum Thema 

Infektionskrankheiten. Die zwei wichtigsten Themen waren dabei Aids/HIV sowie Masern/Mumps/Röteln 

(MMR) mit 39% (rund 35.750 Mentions) bzw. 31% aller Mentions (ca. 29.000). In 6% aller Gespräche ging es 

um Infektionskrankheiten allgemein. Weiterhin relevant waren Hepatitis sowie Borreliose/Zeckenbiss/FSME 

mit 6% und 5% (4.844 und 5.407 Mentions). Weitere Infektionskrankheiten, wie zum Beispiel Influenza, 

Tetanus oder Gürtelrose, waren nur in je maximal 3% der Gespräche ein Thema. 

 

Mit Sicherheit ist HIV/Aids keine "Volkskrankheit" in Deutschland. Die hohe Anzahl der Erwähnungen macht 

jedoch deutlich wie wichtig das Thema in der Bevölkerung ist. 

 

 
Abbildung 77: Erwähnungen von Infektionskrankheiten (n=92.933) 

 

Erwähnungen von Infektionskrankheiten im Zeitverlauf 
Infektionskrankheiten sind teilweise ansteckend und können von Mensch zu Mensch übertragen werden. 

Normalerweise erfolgt hier aber keine saisonale Häufung. Eindeutig erkennbar ist allerdings auch im Social 

Web die Masern-Welle in Berlin Anfang des Jahres 201516. Die Berliner Masern-Welle  ist ein gutes Beispiel 

dafür wie Social Web Monitoring frühzeitig potentielle Krisen aufzeigen und das Krisen-Management 

während der Krise unterstützen kann.  

 

Alle weiteren Infektionskrankheiten wie auch Aids/HIV zeigen keine nennenswerten Spitzen im Zeitverlauf. 

                                                   
16 Siehe auch http://www.zeit.de/wissen/gesundheit/2015-02/masern-infektion-ausbruch-berlin-impfung; zuletzt abgerufen am 07.06.2015 
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Abbildung 78: Erwähnungen von Infektionskrankheiten im Zeitverlauf 

 

Erwähnungen von Infektionskrankheiten nach Plattformen 
Geht es um Infektionskrankheiten steht Twitter mit fast 32.000 Mentions an der Spitze der Plattformen. Hier 

sollte man jedoch bedenken, dass allein 14.000 der 32.000 Mentions auf das Thema Masern/Mumps/Röteln 

(MMR) und somit fast zur Hälfte auf die Masern-Welle in Berlin zurückzuführen sind. Ebenfalls bei Facebook 

und News-Seiten entfiel ein relativ großer Anteil der Erwähnungen auf die Masern-Welle.  

 

Mit rund 26.000 Mentions folgt Facebook auf Platz 2 der genutzten Plattformen. Ebenfalls relevant waren 

News-Seiten (ca. 18.000 Erwähnungen), Foren (12.300 Erwähnungen) und Blogs (3.100 Erwähnungen). 

Allgemeine Seiten, Image-, Review- und Video-Seiten spielten keine bzw. nur eine sehr kleine Rolle in der 

Kommunikation von Infektionskrankheiten.  
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Abbildung 79: Anzahl Erwähnungen Infektionskrankheiten nach Plattform 
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Themen rund um Infektionskrankheiten nach Krankheiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

AIDS 
 

Primär geht es um die AIDS 

Hilfe, die Verbreitung von AIDS 

auf der Welt, sowie der Test 

auf HIV positiv. Es zeigt sich, 

dass AIDS ein globales  

Thema ist. 

Masern/Mumps/Röteln 
 

Top-Thema war im 

vergangenen Jahr die Masern-

welle in Berlin und die damit 

aufkommende Frage der 

Impfpflicht für Kinder. 

Borreliose/FSME 
 

Von großem Interesse scheint 

die Anzahl der Borreliose-Fälle 

in Deutschland zu sein. 

Weitere Themen sind 

 mögliche Impfungen,  

Lyme uvm. 

Polio 
 

Impfung gegen Pocken und 

Polio sowie das Engagement 

der WHO wird häufig 

diskutiert. Die Diskussion über 

Polio findet auf globaler  

Ebene statt. 
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Abbildung 80: Erwähnungen von Infektionskrankheiten auf Facebook (n=25.943) 

Share of Voice: Infektionskrankheiten nach Plattform 
Auf welchen Plattformen wird besonders viel über einzelne Infektionskrankheiten gesprochen? Welche 

Plattformen sind besonders relevant? Diese Fragen werden im Folgenden geklärt. 

 

Facebook 

Die beiden Top-Themen auf 

Facebook waren Aids/HIV und 

Masern/Mumps/Röteln (MMR) 

mit 38% (9.739 Mentions) bzw. 

37% (9.737 Mentions).  

Mit je 4% aller Erwähungen 

folgen Polio, Hepatitis sowie 

Infektionskrankheiten 

allgemein (je rund 1.000 

Mentions). Influenza war mit 

0% (44 Erwähnungen) 

vollkommen unwichtig auf 

Facebook. 

 

 

 

 

 

 

Twitter 

Auf Twitter verteilen sich die 

Erwähnungen auf die 

verschiedenen Infektions-

krankheiten etwas anders als 

auf Facebook. Mit 46% aller 

Mentions stehen Masern/ 

Mumps/Röteln (MMR) auf Platz 

1 (ca. 14.500 Mentions). 

Bezieht man sowohl die 

Berliner Masern-Welle als auch 

die Tatsache, dass Twitter als 

"schnelles" Nachrichten-

medium bekannt ist mit ein, ist 

dies kaum verwunderlich. Zu 

Beginn, als auch während der 

Berliner Masern-Welle, nutzen 

Patienten und User das 

Medium Twitter, um sich 

schnell über den aktuellen Stand auszutauschen. Auf Platz 2 rangiert auch auf Twitter das Thema Aids/HIV 

mit 41% aller Erwähnungen, gefolgt von Hepatitis mit "nur noch" 4% der Mentions. Die übrigen 

Infektionskrankheiten spielten auf Twitter nur eine kleine bzw. keine Rolle. 

  

Abbildung 81: Erwähnungen von Infektionskrankheiten auf Twitter (n=31.496) 

"Wer Gesundheit meint, spricht von Krankheiten." 

- Erhard Horst Bellermann 

http://www.aphorismen.de/zitat/33917
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Foren 

In Foren wird eine Vielzahl an 

Infektionskrankheiten 

gleichermaßen besprochen. 

Lediglich die Themen Aids/HIV 

(28%), Borreliose/ 

Zeckenbiss/FSME (17%) und 

Masern/Mumps/Röteln (MMR) 

mit 11% werden etwas 

häufiger diskutiert. Aber auch 

sonst weniger erwähnte 

Themen wie zum Beispiel 

Gürtelrose oder Keuchhusten 

finden in den Foren ihren 

Raum für Austausch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

News 

Auch News-Seiten sprechen 

über viele verschiedene 

Infektionskrankheiten, keine 

der gruppierten Infektions-

krankheiten bleibt außen vor. 

Auch hier sind aber Aids/HIV 

und Masern/Mumps/Röteln 

(MMR) die am häufigsten 

erwähnten Themen (40% - 

6.983 Mentions bzw. 16% - 

2.819 Mentions). Mit ebenballs 

16% wird auch viel über 

Infektionskrankheiten 

allgemein gesprochen (2.782 

Erwähnungen). 

 

 

 

  

Bei Infektionskrankheiten sind folgende Foren besonders wichtig für die User (# Mentions): 
 

 www.gutefrage.net 

 www.urbia.de 

 www.ht-mb.org 

 forum.onlyme-aktion.org 

 www.gesundheitsfrage.net 

 www.medi-learn.de 

 www.hiv-symptome.de 

 www.sanego.de 

 www.rki.de 

 de.answers.yahoo.com 

 

Abbildung 83: Erwähnungen von Infektionskrankheiten auf News-Seiten (n=17.747) 

Abbildung 82: Erwähnungen von Infektionskrankheiten in Foren (n=12.187) 
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Special: Twitter-Demographie & Insights 
Fast 30% der Mentions kamen von Twitter, daher liefern die folgenden Daten auch beim Thema 

Infektionskrankheiten interessante Einblicke. Auch wenn die Daten nicht auf andere Plattformen wie z.B. 

Facebook übertragbar sind. 

 

 

Geht es um Infektionskrankheiten liegt das 

Verhältnis Mann - Frau bei 2:1. Zu diesem Thema 

haben sich fast doppelt so viele Männer wie 

Frauen geäußert.  

 

 

 

Auch bei den auf Twitter am häufigsten verwendeten Hashtags zeigt sich deutlich die Masern-Welle in Berlin 

Anfang des Jahres 2015.  

 

 

 

 

 

66% 
       

 
34% 

Zu den Top News-Seiten gehören, gemessen an der Anzahl Erwähnungen: 
 

 www.med1.de 

 news.google.de 

 www.welt.de 

 www.t-online.de.de 

 www.derwesten.de 

 www.nachrichten.de 

 www.zeit.de 

 www.rtv.de 

 www.apotheke-adhoc.de 

 www.rp-online.de 
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Fazit 
 

Krankheiten und Gesundheit sind im Web angekommen. Das Internet im Allgemeinen sowie das Social Web 

im Speziellen sind (auch) aus der Krankheits- bzw. Gesundheitskommunikation nicht mehr wegzudenken.  

 

 

Rund zwei Millionen Erwähnungen innerhalb eines Jahres in Deutschland 

zu den am häufigsten auftretenden Krankheiten sprechen eine eindeutige 

Sprache. Interessanterweise nutzen Patienten, Betroffene, Angehörige 

und User das Social Web sowohl um über „Volkskrankheiten“ (z.B. 

Kopfschmerzen und Herzinfarkt) als auch über komplexe, schwer zu 

therapierende Krankheiten (z.B. Krebs oder Depressionen) zu sprechen. 

Gerade bei komplexen Diagnosen geht es oft um den Austausch bezüglich 

Erfahrungen, Behandlungsmöglichkeiten oder neuer Therapieformen. 

Diese detaillierten Diskussionen mit vielen Gleichgesinnten werden überhaupt erst durch das Social Web 

möglich, denn das Social Web bringt die Betroffenen an einem gemeinsamen virtuellen Ort zusammen – 

unabhängig von deren Wohnort oder Gesundheitszustand. 

 

 

Noch einmal zurück zu der Gesamtzahl von rund zwei Millionen 

Erwähnungen, die sich im Social Web mit Krankheiten beschäfitgen: In der 

Realität ist die Anzahl der Erwähnungen noch weit höher, denn weniger 

häufiger auftretende Krankheiten wurden im Rahmen dieser Studie nicht 

untersucht. Aber auch für alle solche Krankheiten findet sich im Social Web 

ein Platz, zum Beispiel in Spezialforen, um sich mit Gleichgesinnten darüber 

auszutauschen. Ärzte, medizinisches Personal sowie Unternehmen der 

Gesundheitsbranche sind derzeit noch eher zögerlich im Social Web vertreten. Hier liegt zukünftig noch 

großes Potenzial einen Beitrag zur Patientenaufklärung und –information zu leisten und das 

Gesundheitswesen auf seinem Weg ins digitale Zeitalter zu unterstützen. 

 

 

Ein weiterer interessanter Aspekt, den diese Studie bestätigt hat: 

Langfristiges Social Web Monitoring kann helfen, Epidemien oder 

Krankheitswellen frühzeitig zu erkennen (siehe zum Beispiel die 

Grippewelle in Deutschland Januar-März 2015 oder die Masernwelle in 

Berlin im Februar 2015). Mittels Social Web Monitoring werden plötzlich 

gehäufte Erwähnungen oder ein schneller Anstieg der Erwähnungen 

einer bestimmten Krankheit rasch sichtbar. Das Gesundheitswesen, 

insbesondere auch Ärzte, Pharmaunternehmen und Krankenhäuser können so frühzeitig durch Information 

und Aufklärung, aber beispielsweise auch durch die Produktion von Impfstoffen, auf solche Ausbrüche 

reagieren und sind besser für die Behandlung aufgestellt.  

 

 

Geht es um die Epidemievorsorge wird das Ergebnis umso präziser, je mehr Daten ausgewertet werden 

können. Die Brandwatch Social Intelligence Plattform ist hierfür sehr gut geeignet, da mehr als 85 Millionen 

Webseiten gecrawlt werden.  
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Um das Brandwatch Ergebnis zu überprüfen , haben wir den Gegentest mit Google Trends17 gemacht. Beide 

zeigen identisch die Grippewelle Anfang 2015, die Masernwelle im Februar 2015 sowie den saisonalen 

Anstieg Heuschnupfen-bezogener Erwähnungen bzw. Suchanfragen. 

 

Google Trends: Suchanfragen zu Heuschnupfen, Masern & Grippe vom 1. Mai 2014 – 30. April 2015 

 

 

 

 

 

 

Brandwatch Social Intelligence Plattform: Anzahl Erwähungen zu Heuschnupfen, Masern & Grippe 

vom 1. Mai 2014 – 30. April 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

                                                   
17 Google Trends setzt die Anzahl der Suchanfragen zu Schlüsselwörtern in Relation (www.google.de/trends) 

Mai 14 Jun 14 Jul 14 Aug 14 Sep 14 Okt 14 Nov 14 Dez 14 Jan 15 Feb 15 Mrz 15 Apr 15

Masern  Heuschnupfen  Grippe 

Masern  Heuschnupfen  Grippe 


